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Liebe Lübbenerinnen und Lübbener,
die Weihnachtszeit ist ein Moment der 
Besinnung und des Zusammenhalts. Ge-
rade in diesen Zeiten, in denen uns He-
rausforderungen wie Bundestagswahl, 
Wirtschaftskrise, Kriege in der Welt oder 
soziale Themen beschäftigen, wird die Be-
deutung von Gemeinschaft und Solidarität 
besonders spürbar.
Ein herzliches Dankeschön möchte ich 
denjenigen aussprechen, die das ganze 
Jahr über ihre Zeit, ihr Engagement und 
ihre Herzlichkeit für unsere Stadt einbrin-
gen – ob ehrenamtlich oder in anderer 
Weise. Sie sind das Herzstück unseres 
Lübbener Miteinanders und erinnern uns 

daran, wie wichtig es ist, zu teilen: Wärme, 
Zeit, Hoffnung oder Mitgefühl.
Das vergangene Jahr hat gezeigt, wie vie-
le neue Möglichkeiten vor uns liegen. Mit 
Projekten wie der Weiterentwicklung unse-
rer Quartiere, der energetischen Sanierung 
und der Vorbereitung auf das Doppeljubi-
läum 2025/26 gestalten wir die Zukunft 
Lübbens gemeinsam. Ihr Einsatz, Ihre Ide-
en und Ihre Mitwirkung in den politischen 
Gremien, bei Bürgerdialogen, Ortsteilbege-
hungen oder in der Bürgermeistersprech-
stunde machen uns als Stadt stark und 
lebendig. Nehmen wir die festlichen Tage 
als Anlass, uns auf das zu besinnen, was 
uns verbindet.

Für das Weihnachtsfest wünsche ich Ih-
nen und Ihren Familien Harmonie, Wärme 
und Zuversicht. Möge das neue Jahr für 
Sie Gesundheit, Glück und viele positive 
Entwicklungen bereithalten. Gemeinsam 
können wir an einer lebendigen, zukunfts-
orientierten und solidarischen Stadt arbei-
ten.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 
gesegnete Weihnachtszeit und einen hoff-
nungsvollen Start ins neue Jahr – auch im 
Namen der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung Lübben.

Ihr Jens Richter
Bürgermeister

DOPPELJUBILÄUM 2025/2026

WIE SCHMECKT DAS STADTJUBILÄUM?
Partner für besondere Produkte „Made in Lübben“ gesucht

„Geh aus, mein Herz“ lautet das Motto des 
Doppeljubiläums. Weiter heißt es in Paul 
Gerhardts Lied: „… und suche Freud“. Freu-
de an schönen Dingen und am guten Ge-
schmack können Lübbener Unternehmen 
mit besonderen Produkten und Kreationen 
im Jubiläumsjahr verbreiten.

JUBILÄUMSPRODUKTE
Werden Sie mit Ihrem Jubiläumsprodukt 
selbst Teil des Stadtjubiläums. Ob kulina-
rische Leckerbissen, etwas Schönes oder 
Praktisches mit Bezug zum Stadtgeburts-
tag - lassen Sie Ihrer Kreativität freien 

Lauf und werben Sie für das Stadtjubilä-
um und Ihr Unternehmen. Mit einem Ju-
biläumsbrot, einer Teemischung Nr. 875, 
einer Eissorte, die es nur 2025 gibt oder 
zum Beispiel einer Tortenkreation in den 
Jubiläumsfarben können Einwohner und 
Gäste den Geschmack des Stadtgeburts-
tags das ganze Jahr auf der Zunge haben. 
Nachhaltige Produkte bleiben sogar bis 
zur nächsten großen Stadtfeier aktuell 
und werben für unsere Spreewaldstadt. 
Mit dem Jubiläumslogo werden Ihre Er-
zeugnisse dann auch offiziell als Jubilä-
umsprodukt ausgezeichnet.

Rabatt- oder Serviceleistungen können 
nicht als offizielles Jubiläumsprodukt an-
geboten werden.
Die TKS Lübben (Spreewald) GmbH als 
Projektkoordinator des Doppeljubiläums 
freut sich auf Ihre Ideen und steht als An-
sprechpartner zur Verfügung. 
Senden Sie einfach eine Mail an 
kultur@tks-luebben.de.

ANMELDUNG
TELEFON 03546 22 50 27
MAIL kultur@tks-luebben.de

HAPPY BIRTHDAY SCHLOSSINSEL & KINDERSPEKTAKEL
Aufruf zur Beteiligung für Kitas, Schulen, Vereine, Initiativen u. s. w.

Im 2. Quartal 2025 „erleuchtet Lübben“ 
ab dem 30. April für vier Tage und feiert 
im Rahmen der Festwoche u. a. STADT 
NACHT SPREE, die Museumsnacht, das 
Maibaumstellen, den Tanz in den Mai u. 
v. m. Den Abschluss dieser Festwoche 
setzt der Schlossinsel-Geburtstag mit 
dem beliebten Kinderspektakel: Seit 25 
Jahren erfreuen sich kleine und große 
Lübbener*innen und Gäste an und auf der 
fast sechs Hektar großen Oase im Herzen 
der Stadt. Zu diesem Anlass wird das seit 
einigen Jahren stattfindende Kinderspek-
takel bereits auf Samstag, den 03. Mai, 
vorgezogen. Genau hier wird von 10:00 
Uhr bis 15:00 Uhr ein großes Fest gefei-

ert mit einem vielfältigen Programm für 
Kinder und die gesamte Familie. Anschlie-
ßend führt ein Umzug auf den Marktplatz, 
wo das junge Publikum von 16:00 Uhr bis 
18:00 Uhr zu einer bunten Kinder-Disko 
das Tanzbein schwingen kann. Thema 
wird - passend zur Schlossinsel - „Prinz & 
Prinzessin“ sein.

AUFRUF | BETEILIGUNG
Dem verbindenden Motto „Geh aus, mein 
Herz“ folgend, soll natürlich auch das Kin-
derspektakel 2025 ein Fest von Allen für 
Alle werden. Aus diesem Grund sind auch 
Kitas, Schulen, Vereine, Initiativen usw. 
herzlich eingeladen, dieses Fest aktiv mit-
zugestalten - ob mit einem Kuchenbasar, 

als Teil des Bühnen-Programms, einem 
Glücksrad, einer Bastelstation oder, oder, 
oder. Die Planungen für diesen Tag laufen 
auf Hochtouren.

RÜCKMELDUNG
Sie möchten sich am Kinderspektakel be-
teiligen? Dann freut sich die Stadt auf eine 
Rückmeldung mit Ihrem Beitrag bis zum 
20.12.2024 per E-Mail an wifoe@luebben.
de. Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung.

KONTAKT
Frau Bretterbauer
TELEFON 03546 79-2105
MAIL wifoe@luebben.de

WEIHNACHTSGRÜSSE
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VORFREUDE AUF DAS DOPPELJUBILÄUM 2025/2026
Programm ist online luebben.de/gehausmeinherz

In den Jahren 2025 und 2026 warten 
gleich zwei Jubiläen auf die Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota). Zum einen jährt 
sich 2025 die Ersterwähnung der Stadt 
Lübben zum 875. Mal. Zu anderen gedenkt 
die Stadt 2026 des 350. Todestages von 
Paul Gerhardts. Inspiriert durch das popu-
läre Lied von Paul Gerhardt steht das Dop-
peljubiläum unter dem Motto „Geh aus, 
mein Herz“.

PROGRAMM Q1 & Q2
Und da Vorfreude bekanntlich die schönste 
Freude ist, lädt die Stadt Lübben zu einem 
ersten intensiven Blick in das Programm 
ein. Auf der neuen Website luebben.de/
gehausmeinherz und im Programmheft 
wird auf die ersten beiden Quartale 2025 
geblickt und ein Ausblick auf das noch 
Kommende gegeben. „Dieses Doppeljubi-
läum verbindet nicht nur Stadtgeschichte 
und kirchliches Gedenken, sondern auch 
das lebendige Miteinander aller Generati-
onen und Kulturen. Neben vielen anderen 
Veranstaltungen wird es in jedem Quartal 
ein Highlight-Wochenende geben, an dem 
sich zahlreiche Partner beteiligen. Ich den-
ke, dass für alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie unsere Gäste etwas dabei ist“, er-
klärt Bürgermeister Jens Richter.
Das Programmheft gibt es im Rathaus so-
wie bei der TKS, LWG, SÜW, SEL.

Q1 | HALLELUJA | 17.01.— 19.01.
Der festliche Auftakt in das Jubiläumsjahr 
bietet vom 17. bis 19. Januar drei Tage vol-

ler Kunst, Kultur und Tradition. Das Muse-
um Schloss Lübben lädt am 17. Januar zur 
Kunstausstellung „Walter Moras – Spree-
waldlandschaften zwischen Wasser und 
Licht“ ein. Das Neujahrskonzert am 18. 
Januar und der Festgottesdienst am 19. 
Januar in der Paul-Gerhardt-Kirche läuten 
das bevorstehende Festjahr ein. Das Sor-
bische National-Ensemble zeigt am 19. 
Januar im „Blauen Wunder“ die Vogelhoch-
zeit „Lubosć na źwałach – Flussaufwärts 
ins Glück“.

Q2 | BLAUE STUNDE | 30.04.— 03.05.
Lübben (er)leuchtet besonders in der Fest-
woche vom 30. April bis 03. Mai! Bewegte 
Bilder füllen die Fassaden der Innenstadt 
— vom Marktplatz bis zur Schlossinsel. Je-
den Abend finden auf dem Marktplatz klei-
ne Konzerte statt. Den Auftakt am 30. April 
macht STADT NACHT SPREE: Das Rat-
haus in der Poststraße lädt zu einem Blick 
hinter die Kulissen ein. Auch das Museum 
Schloss Lübben, die Tourist Information 
und die Stadtbibliothek, die 75 Jahre feiert, 
sind dabei. Zudem wird der Maibaum auf-
gestellt. Am 03. Mai feiert die Schlossinsel 

ihren 25. Geburtstag. Zu diesem Anlass 
wird das Kinderspektakel vorgezogen und 
mit einem großen Familienfest gefeiert, 
das mit einem Umzug zum Marktplatz und 
einer Kinderdisko endet.

TERMINE Q1 & Q2
17.01. | 17:00 Uhr | Wappensaal
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG  
„WALTER MORAS – SPREEWALD-
LANDSCHAFTEN ZWISCHEN WASSER 
UND LICHT“
18.01. | 19:00 Uhr | P.-Gerhardt-Kirche
NEUJAHRSKONZERT DER BRANDEN-
BURGER SYMPHONIKER
19.01. | 10:00 Uhr | P.-Gerhardt-Kirche
GOTTESDIENST ZUM AUFTAKT DES 
DOPPELJUBILÄUMS
19.01. | 17:00 Uhr | Blaues Wunder
VOGELHOCHZEIT „LUBOSĆ NA 
ŹWAŁACH – FLUSSAUFWÄRTS INS 
GLÜCK“ MIT DEM SORBISCHES 
NATIONAL-ENSEMBLE
30.04. | 16:00—21:00 Uhr | Innenstadt
STADT NACHT SPREE
30.04. | 15:30—19:00 Uhr | Marktplatz
MAIBAUMSTELLEN
30.04. | 19:00—01:00 Uhr | Marktplatz
TANZ IN DEN MAI
01.05.— 03.05. | Marktplatz
3D-STREET-ART-LIVE
01.05. | 15:00—19:00 Uhr | Marktplatz
MUSIKNACHMITTAG FÜR JUNG UND 
ALT
02.05. | 19:00—24:00 Uhr | Marktplatz
ABEND DER VIELFALT
03.05. | 10:00—15:00 Uhr | Schloss-
insel
KINDERSPEKTAKEL UND FAMILI-
ENFEST ANLÄSSLICH 25 JAHRE 
SCHLOSSINSEL
03.05. | 15:00 Uhr | Schlossinsel zum 
Marktplatz
FAMILIENUMZUG
03.05. | 16:00—18:00 Uhr | Marktplatz
KINDERDISKO
03.05. | 18:00—22:00 Uhr | Marktplatz
LÜBBEN, WIR FEIERN!

INFOS
WEB luebben.de/gehausmeinherz

� Foto: ©Yellow Moses GbR
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KINDERFLOHMARKT ZUM KINDERSPEKTAKEL
03.05. | Anmeldung für Standplätze läuft

Am 03.05. lädt die Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) zum Kinderspektakel 
ein. Von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr erwartet 
alle Lübbener*innen und Gäste auf der 
Schlossinsel ein tolles Mitmachprogramm 
mit Flohmarkt, Puppentheater, Basteltisch 
des Museum Schloss Lübben sowie vielen 
weiteren Aktionen für die Kinder.

STANDPLÄTZE
An diesem Tag findet auch wieder ein Kin-
derflohmarkt statt. Bürger*innen sind auf-
gerufen, sich zu beteiligen. Aufgrund der 
begrenzten Anzahl an Standplätzen bittet 
die Stadt Lübben um eine Anmeldung bis 
zum 15. April unter ehrenamt@luebben.de.

ANMELDUNG
SG Kulturförderung
MAIL ehrenamt@luebben.de

SCHÜLER PFLANZEN NARZISSUS UND TULIPAN
Vor dem Paul-Gerhardt-Zentrum wurden rund 400 Frühblüher gesetzt

Rund 400 Tulpen und Narzissen werden 
im nächsten Frühjahr vor dem Lübbener 
Paul-Gerhardt-Zentrum die Passanten er-

freuen. 30 Schülerinnen und Schüler einer 
8. Klasse des Paul-Gerhardt-Gymnasiums 
haben die Zwiebeln kürzlich in die Erde 

gesetzt. Die Idee dazu stammt vom Vor-
sitzenden des Lübbener Paul-Gerhardt-
Vereins Werner Kuhtz. Die Frühblüher, die 
im wohl berühmtesten Paul-Gerhardt-Lied 
„Geh‘ aus, mein Herz“ besungen werden, 
sollen zum 875. Stadtjubiläum im Jahr 
2025 und zum 350. Todestag des Lüb-
bener Kirchenlieddichters ein Jahr später 
blühen.
Das Vereinsmitglied Gerold Schwarz hatte 
vor der Pflanzaktion dafür gesorgt, dass 
die Fläche gemäht wurde. Werner Kuhtz 
teilte die Wiese in 15 Teilflächen ein und 
jeweils zwei Schüler haben diese Flächen 
mit Tulpen- und Narzissen-Zwiebeln be-
pflanzt. „Es war ein fröhliches Miteinan-
der“, berichtet Werner Kuhtz. „Wir sind 
gespannt, wie viele Tulpen und Narzissen 
an welcher Stelle der Wiese im nächsten 
Jahr zum Stadtjubiläum und dann 2026 
zum Paul-Gerhardt-Gedenkjahr blühen 
werden.“ (pm)

INFORMATIONEN
WEB paul-gerhardt-verein.de

� Foto: ©Paul-Gerhardt-Verein Lübben e. V.
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In den kommenden Ausgaben des Stadt-
anzeigers blickt der Verein auf seine fast 
600-jährige Geschichte zurück. Wir begin-
nen mit den Wurzeln:

WURZELN DER SCHÜTZENGILDE
Ein Eintrag von 1425 in das Stadtbuch 
begründet die fast 600-jährige Geschich-
te des Schützenbrauchtums von Lübben. 
Diese erstmalige urkundliche Erwähnung 
ist Ursprung der heutigen Schützengil-
de zu Lübben 1425/1990 e. V. Mit großer 
Wahrscheinlichkeit bestand ein Bündnis 
von Schützen zum Zwecke des Schutzes 
von Lübben und deren Bürgern schon zu-
vor. Denn bereits zu dieser Zeit, mit einer 
wichtigen Aufgabe betraut, genoss es eine 
solche Schützengilde von der Stadt geför-
dert zu werden, indem die Schützen Geld-
mittel erhielten und bestimmte Privilegien 

genießen konnten. Es wird vermutet, dass 
sich das erste Übungsfeld für die seinerzeit 
mit Pfeil und Bogen ausgerüsteten Schüt-
zen in der Nähe des noch heute bestehen-
den Lübbener Schutzgrabens befand, der 
bis zum Ende des Zweiten Weltkrieges 
Schützengraben hieß.
Die folgenden Zeiten, in denen die Gilde 
den Bürgern Schutz vor brandschatzen-
den sowie plündernden Banden bot, gin-
gen vorüber. Allmählich entwickelte sich 
die Schützengilde in den darauffolgenden 
Jahrhunderten zu einer soziokulturellen 
Vereinigung. Nunmehr stand weniger der 
Schutz der Stadt im Vordergrund, als dass 
die Schützengilde zunehmend zu einem 
Zusammenschluss von Bürgern mit einem 
Interesse an Schießübungen und den da-
mit verbunden feuchtfröhlichen Gelagen 
wurde. Nicht nur weist eine Stadtrechnung 

des Jahres 1658/1659 die Genehmigung 
des Baues eines Schützenhauses durch 
die Bürgerschaft aus. Vielmehr wurden bei-
spielsweise im Jahre 1752 beim Pfingst-
schießen auf Anweisung des Schützenäl-
testen aus der Gildekasse unteranderem 
32 Kannen Kirschwein, acht halbe Tonnen 
Bier und eine Tonne Gerstenbier bezahlt.
Des Weiteren besaß ein Schützenkönig 
seit jeher nicht nur ein hohes Ansehen 
innerhalb der Gesellschaft. Ihm standen 
außerdem mit dem Erwerb der Königs-
würde einige Privilegien zu. Ehrzeichen, 
Plaketten, Pokale und andere wertvolle 
Preise wurden den Siegern ferner zu al-
len Zeiten überreicht. Bereits vor mehr als 
300 Jahren erhielt ein König, so wie es 
heutzutage noch immer eine Tradition der 
Schützengilde zu Lübben 1425/1990 e. V. 
ist, eine Königskette. Auch Schützenklei-
dung trugen seinerzeit bereits die Schüt-
zen. Im Laufe der Jahrhunderte veränder-
ten sich die Uniformen stets und ständig. 
Schließlich wurden sie beispielsweise im 
Jahre 1914 denen des Heeres angepasst. 
Mitsamt ihren prächtigen Uniformen mar-
schierten die Lübbener Schützen auch im 
Jubiläumsjahr 1925 durch die Stadt Lüb-
ben. (Wilhelm Tarnow)

31. SCHÜTZENFEST
14.06. | 16:00 Uhr – 20:00 Uhr | Gast-
haus Lehnigksberg
Der älteste Verein der Stadt feiert gro-
ßes Jubiläum. Die Lübbener Schützen 
begehen am 14. Juni 2025 ihr 600-jäh-
riges Bestehen. Zum 31. Schützenfest 
der Gilde sind Bewohner und Gäste der 
Stadt zum Gasthaus Lenigksberg einge-
laden, um neben der Proklamation der 
Schützenkönige auch das Platzkonzert 
mit den „Spreetaler Blasmusikanten“ zu 
erleben. Der Eintritt ist frei.

600 JAHRE SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN 1425/1990 E. V.

Geländezeichnung mit heutigem Schützenhaus im Jahre 1713� Foto: ©privat

STADT LÜBBEN SCHMÜCKT SICH
Tulpen und Narzissen auch für die Verkehrsinsel Lindenstraße

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) feiert in den Jahren 2025 und 2026 
ein Doppeljubiläum. Unter dem Motto „Geh 
aus, mein Herz“ begeht die Stadt nicht nur 
ihren 875. Geburtstag, sondern gedenkt 
auch des 350. Todestages von Paul Ger-

hardt. In Vorbereitung der Festivitäten 
wird die Verkehrsinsel Lindenstraße zeit-
nah mit Tulpen und Narzissen bepflanzt, 
damit diese im Frühjahr in aller Schönheit 
blühen. Das Kreuz am Kreisel Lindenstra-
ße wurde daher entfernt. Es liegt beim 

Baubetriebshof zur Abholung bereit.

SG BAUBETRIEBSHOF
TELEFON 03546 7922-40
MAIL baubetriebshof@luebben.de

GESCHICHTE DER SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN
Teil 1: Die Wurzeln der Schützengilde in Lübben
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AUS DEM RATHAUS | Z RADNICE

RATHAUS LÜBBEN IST AUF INSTAGRAM
mehr Informationen

Das Rathaus der Stadt Lübben ist jetzt auf 
Instagram! Ab sofort versorgt das Presse-
team der Stadt alle Lübbener Bürgerinnen 
und Bürger mit Neuigkeiten, Veranstal-
tungen, Projekten, schönen Impressionen 
und gibt Einblicken hinter die Kulissen der 
Stadt.

FOLLOW & SHARE
Den Kanal vom Rathaus gibt es auf Insta-
gram unter @stadtluebbenspreewald. Die 
Lübbener Community darf gerne wachsen 
und Beiträge kommentieren, liken und tei-
len. 

Die Stadt freut sich auf eine lebendige Ins-
tagram-Community!

Instagram 
@stadtluebbenspreewald

ALLE KANÄLE
STADT LÜBBEN
News aus dem Rathaus (neu)
Instagram @stadtluebbenspreewald
HALLO LÜBBEN
News zu Veranstaltungen & 
touristischen Themen
Instagram @halloluebbenspreewald
Facebook @Luebben.Spreewald
MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN
Instagram @museum_luebben
Facebook @Museum.Luebben
MUPÄD IM LDS
Instagram @mupaed

HAUSHALT 2025/2026 BESCHLOSSEN
zweijährige Grundlage städtischer und gesellschaftlicher Entwicklung

Die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
hat am 21. November die Haushaltssat-
zung für die Haushaltsjahre 2025 und 
2026 beschlossen. In diesem Zusammen-
hang wurde die bestehende Haushaltssat-
zung für die Haushaltsjahre 2024/2025 
per Beschluss durch die Stadtverordne-
tenversammlung zum 01.01.2025 aufge-
hoben.
Der aktuelle städtische Haushalt ist in 
vielerlei Hinsicht ein besonderer. Enthal-
ten sind eine Vielzahl an Vorhaben und 
Projekten, die für die Stadt richtungswei-
send sind. Doch trotz aller Euphorie zu 
den bevorstehenden „Jubel-Jahren“ muss 
die Stadt den enger werdenden finanziel-
len Rahmen im Blick behalten. Gestiegene 
Aufwendungen zwingen die Stadt Lübben 
zukünftig zur kritischen Überprüfung an-
stehender Aufgaben. Die Fortschreibung 
des Doppelhaushalts bietet Politik, Verwal-
tung, den Ehrenamtlichen, Kulturschaffen-
den, Sportbegeisterten, Gästen und Ein-
heimischen eine verlässliche Grundlage 
für die städtische und gesellschaftliche 
Entwicklung. Insgesamt stehen der Stadt 
in den Jahren 2025 und 2026 jeweils ca. 
35,1 Millionen Euro für Aufwendungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit sowie im 
Jahr 2025 ca. 16,2 Millionen Euro und im 
Jahr 2026 ca 13,6 Millionen Euro für Inves-
titionsvorhaben zur Verfügung.

MEDIZINSTANDORT
Im Haushalt enthalten ist das kommu-
nale Medizinische Versorgungszentrum 
(kMVZ), welches den Lübbener Bürgerin-
nen und Bürgern eine neue, dringend be-
nötigte medizinische Anlaufstelle bietet. 
Gemeinsam mit dem Klinikum Dahme-
Spreewald und zahlreichen medizinnahen 
Einrichtungen bildet das Areal rund um 
die Schillerstraße einen Ausbau- und da-
mit zukunftsfähigen Gesundheitsstandort 
und etabliert Lübben neben seiner Charak-
teristik als Tourismusstadt ebenso als Ge-
sundheitszentrum im Spreewald.

DOPPELJUBILÄUM
In 2025 und 2026 feiert die Stadt Lübben ihr 
Doppeljubiläum. Das Stadtjubiläum sowie 
das anstehende Paul-Gerhardt-Gedenk-
jahr umrahmen die bestehenden kulturel-
len Highlights. Dementsprechend finden 
in jedem Quartal Highlightwochen(enden) 
statt, welche Bürgerschaft und Gäste aus 
den Häusern locken.

INFRASTRUKTUR
Basis städtischer Lebensqualität bildet 
die Infrastruktur. Als zentraler Baustein 
des Stadtbildes und der touristischen At-
traktivität, zuvorderst jedoch als unver-
zichtbarer Bestandteil des städtischen 
Verkehrswegenetzes, insbesondere für 
Schülerinnen und Schüler, ist der Neubau 

der Brücke über die SpreeLagune fest im 
Haushalt verankert. Die Realisierung soll 
in den Jahren 2025 und 2026 erfolgen 
und das Erscheinungsbild rund um die 
Schlossinsel wieder komplettieren.

KINDERBETREUUNG
Weiterhin werden die Einrichtungen der 
Kinderbetreuung im Blick behalten, an die 
Bedarfe angepasst und sukzessive erneu-
ert. Der Ausbau der Liuba-Grundschule 
erfolgt bereits. Die sportbetonte Friedrich-
Ludwig-Jahn-Grundschule wird im Wei-
teren kernsaniert und erweitert, um den 
Schulkindern eine bestmögliche Grund-
lage für einen der wertvollsten Bausteine 
einer erfüllten Kindheit bieten zu können 
- nämlich Bildung.

FREIWILLIGE FEUERWEHR
Eine wesentliche Charakteristik unserer 
Stadt soll an dieser Stelle nicht unerwähnt 
bleiben – die Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr leisten 
einen ungebrochen bemerkenswerten, 
unverzichtbaren Beitrag an unserer Stadt-
gemeinschaft. Die Ausstattung und Unter-
haltung der Feuerwehr sowie notwendige 
Investitionen nehmen auch weiterhin ei-
nen zentralen Teil der Haushaltsplanung 
ein.
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NEUE PARKFLÄCHEN IN DER G.-E.-LESSING-STRASSE
Rund 130 Parkflächen für Kurz- und Dauerparker

In der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
am 24. Oktober wurden die strategische 
Zielstellung zur Weiterentwicklung des 
etablierten Gesundheitsstandortes an 
der Schillerstraße und die Aufnahme der 
Projektarbeit zur Quartierentwicklung in 
„Lübben WEST“ hin zu einem Gesund-
heitszentrum beschlossen. In diesem Zu-
sammenhang werden auch die Funktiona-
lität der Schillerstraße, Parkraumlösungen, 

die Schaffung von Wohnangeboten, die 
Verwendung der Potenzialflächen für Ärz-
te und medizinische Dienstleistungsange-
bote sowie die Energieversorgung für das 
Quartier betrachtet.
Mit den Zielen der Vermarktung von 
Grundstücken und zur Schaffung von 
langfristigem Parkraum wurde im ersten 
Schritt der Garagen-Komplex in der Gott-
hold-Ephraim-Lessing-Straße zurückge-
baut. Die Ausschreibung zur Vermarktung 

von zwei Flächen erfolgt voraussichtlich in 
2025. Mittelfristig werden zunächst knapp 
3.000 qm als Dauer- und Kurzzeitparkflä-
chen hergerichtet. Diese Maßnahme soll 
die Parksituation entlasten und eine ver-
besserte Verfügbarkeit von Parkplätzen 
für Anwohnende, Gewerbetreibende und 
Angestellte sowie Patienten der Gesund-
heitswirtschaft gewährleisten. Die Stadt- 
und Überlandwerke GmbH wird die Fläche 
im Pachtverhältnis als Schotterfläche mit 
rund 130 Parkflächen aufwerten und be-
wirtschaften. Die Baumaßnahme beginnt 
im Dezember 2024, sodass die Flächen 
bereits ab Anfang Januar zur Verfügung 
stehen. Zur Freihaltung für den Nahverkehr 
wird das straßenbegleitende Parken nicht 
mehr möglich sein.
Parkflächen können über den Kundenser-
vice der SÜW reserviert werden und liegen 
für Dauerparker bei 30,00 €/Monat. Die Ge-
bühren für die Kurzzeitparkflächen richten 
sich nach der Parkplatzgebührensatzung. 
Die Abwicklung erfolgt über die EasyPark-
App.

PARKANGEBOT
• Dauerparkflächen: 30,00 €/Monat
• �Kurzzeitparkflächen: Gebühren nach 

Parkplatzgebührensatzung

ANMELDUNG FÜR DAUERPARKER
Stadt- und Überlandwerke GmbH
Bahnhofstraße 30, 15907 Lübben
TELEFON 03546 2779070
MAIL 
kundenservice@stadtwerke-luebben.de

� Foto: ©Stadt Lübben, Möbes

DOLMETSCHER (M/W/D) FÜR POLNISCH GESUCHT
Städtepartnerschaft pflegen

Im Rahmen unserer Städtepartnerschaft 
mit Wolsztyn aus Polen erfreuen wir uns 
immer wieder an den Besuchen in und aus 
unserer Partnerstadt. Um den Austausch 
zwischen unseren Gemeinden zu erleich-
tern und die kulturelle Verbindung zu stär-
ken, suchen wir freiwillige Bürgerinnen und 
Bürger, die Polnisch sprechen und uns bei 
der Kommunikation unterstützen möchten.

WARUM IST IHRE UNTERSTÜTZUNG 
WICHTIG?

1.   �Förderung des interkulturellen Dialogs: 
Sprache ist der Schlüssel zur Verstän-
digung. Ihre Dolmetschertätigkeit hilft, 
kulturelle Barrieren zu überwinden und 
ein tieferes Verständnis zwischen un-
seren Gemeinden zu schaffen.

2.   �Stärkung der Städtepartnerschaft: Ihre 
Unterstützung zeigt den Gästen aus 
unserer Partnerstadt, wie herzlich und 
gastfreundlich unsere Gemeinde ist. 
Dies stärkt das gegenseitige Vertrauen 
und die langfristige Zusammenarbeit.

3.   �Unterstützung bei Veranstaltungen: 
Ob bei offiziellen Ansprachen, Besich-
tigungen oder in Gesprächen – durch 
Ihre Sprachkenntnisse tragen Sie dazu 
bei, dass der Besuch ein voller Erfolg 
wird.

4.   �Persönliche Bereicherung: Der Aus-
tausch mit den Gästen bietet Ihnen die 
Möglichkeit, Ihre Sprachkenntnisse zu 
vertiefen, neue Menschen kennenzu-
lernen und einen direkten Beitrag zur 
Gemeinschaft zu leisten.

Wenn Sie Polnisch sprechen und Interes-
se haben, uns als ehrenamtlicher Dolmet-
scher zu unterstützen, freuen wir uns über 
Ihre Rückmeldung. Melden Sie sich im 
Büro Bürgermeister.

Wir danken Ihnen im Voraus für Ihr Enga-
gement und freuen uns, gemeinsam mit 
Ihnen diese Partnerschaft zu gestalten!

KONTAKT
Büro Bürgermeister
TELEFON 03546 79-2101
MAIL buergermeister@luebben.de
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KINDERRESTAURANT FÜR KITA „UNTER DEN LINDEN“
Ein Ort der Begegnung für Kinder

Anfang Oktober wurde das Kinderrestau-
rant in der Kita “Unter den Linden“ eröffnet.
In Zusammenarbeit mit der Kita, den 
Erzieher*innen, Eltern, Kindern und Rat-
hausmitarbeitenden wurde an der Idee 
seit Mitte 2021 getüftelt. Ziel ist es, einen 
Ort der Begegnung für die Einrichtung zu 
schaffen und den Kindern das gemeinsa-
me Essen zu ermöglichen.

ÜBER DEN BAU
Das großzügig geschnittene Foyer im Erd-
geschoss der Kita wurde nach einer detail-
lierten Planung durch das Architekturbüro 
„Die Stadtwerkstatt, Dipl. Ing. Archtiekt 
Vilco Scholz“ baulich vom Flurbereich ge-
trennt und bildet nun eine zusätzliche päd-
agogische Nutzfläche von 60 m². Durch die 

großen Glasflächen und die hellen, freund-
lichen Farben lädt das Kinderrestaurant zu 
kindgerechten Essensituationen und anre-
genden Tischgesprächen ein. Das Kinder-
restaurant wird aber mehr als ein Ort zum 
Essen sein – zwischen den Mahlzeiten ist 
es der ideale Ort für die Durchführung von 
Kindergeburtstagen und anderen Feierlich-
keiten der Kita. Für Kinder mit besonderen 
Förderbedarfen stellt das Kinderrestaurant 
außerdem einen ungestörten Rückzugsort 
für die individuelle Frühförderung dar.
Auch technisch kann der neu entstandene 
Raum mit einigen Highlights aufwarten. 
Die Decke wurde mit schallabsorbierenden 
Elementen ausgestattet, um die Raum-
akustik zu optimieren und in der Mitte des 
Raumes wurde eine hängende Steckdo-

senampel installiert. Dadurch können am 
Buffet auch elektrische Küchengeräte wie 
Mixer und Waffeleisen von den Kindern 
und Erzieher*innen genutzt werden. Auch 
eine interaktive Lerntafel, die mittlerweile 
in vielen Schulen die Kreidetafeln abge-
löst hat, hat hier ihren Platz gefunden. 
Sie erlaubt den Kindern die Nutzung von 
interaktiven Lern- und Bewegungsspielen, 
fördert den sicheren Umgang mit Zahlen, 
Formen, Mengen und Buchstaben und 
bietet durch zahlreiche Lern-Apps kindge-
rechte Informationen rund um die Lebens-
welt der Kinder. Aus pädagogischer Sicht 
liegt der größte Vorteil eines Kinderrestau-
rants in der räumlichen und strukturellen 
Trennung von Essen und Spielen. Dies 
wirkt sich zum einen sehr positiv auf die 
hygienischen Aspekte der Essenausgabe 
aus und ermöglicht zum anderen die voll-
ständige Nutzung der Gruppenräume als 
Spielfläche. Die Kinder und das Team der 
Kita “Unter den Linden“ sagen Danke an 
all die fleißigen Handwerker der involvier-
ten Firmen und an alle Mitwirkenden der 
Stadtverwaltung für die tolle Planung und 
Organisation.

FÖRDERUNG
Die Maßnahme wurde vom Land Bran-
denburg auf der Grundlage der Richtlinie 
des Ministeriums für Bildung, Jugend und 
Sport zur Förderung von notwendigen 
Bau- und Ausstattungsinvestitionen in Ein-
richtungen der Kindertagesbetreuung im 
Land Brandenburg (KIP II - Bildung - Kita 
U6) in Höhe von 42.004,53 € gefördert. Die 
Gesamtkosten lagen bei rund 80.000 €.

NEUE STADTWEHRFÜHRUNG
Für die nächsten sechs Jahre

Die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
bestellte am 21. November die neue Stadt-
wehrführung. Kamerad Oliver Nopper er-
hält die Dienststellung „Stadtwehrführer“ 
und somit den Dienstgrad „Stadtbrand-
meister“. Die Stellvertreter Stefan Speiler, 
Edmond Krüger und André Burisch erhal-
ten analog dazu die Dienststellung 1., 2. 
und 3. stellv. Stadtwehrführer (Dienstgrad 
1. Hauptbrandmeister). Die Kameraden 
Edmond Krüger und André Burisch wurden 
zu Ehrenbeamten auf Zeit ernannt. Ihre 
Amtszeit beträgt sechs Jahre.
„Ich möchte unserer neuen Stadtwehrfüh-
rung herzlich gratulieren und spreche im 
Namen aller Bürgerinnen und Bürger unse-
ren Dank für Ihren bisherigen und zukünf-
tigen Einsatz aus. Einen besonderen Dank 
sprechen wir Hagen Mooser aus, der sich 
über 30 Jahre lang in der Stadtwehrführung 
als stellvertretender Stadtwehrführer enga-
giert hat. Dieser Einsatz verdient nicht nur 
Anerkennung, sondern unseren vollsten Re-
spekt“, erklärt Bürgermeister Jens Richter. � Foto: ©Stadt Lübben, Möbes

� Foto: ©Stadt Lübben, Möbes
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LÜBBEN SETZTE ZEICHEN GEGEN GEWALT
Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen und Kindern

Der 25. November ist der Internationale 
Tag gegen Gewalt an Frauen. Weltweit 
wird mit verschiedenen Aktionen auf die-
ses Menschenrechtsproblem aufmerksam 
gemacht. Dem Aufruf des Landkreises 
Dahme-Spreewald folgend, beteiligen sich 
zahlreiche Ämter und Gemeinden an der 
Aktion. Auch am Lübbener Rathaus wurde 
die Fahne „Frei leben ohne Gewalt“ durch 
Bürgermeister Jens Richter sowie die 
Gleichstellungsbeauftragten William Linick 
und Dr. Corinna Junker für das kommende 
Wochenende gehisst, um ein Zeichen ge-
gen Gewalt und Diskriminierung zu setzen. 
„Wir wollen an diesem wichtigen Tag den 
oftmals stillen Rufen von Betroffenen eine 
Stimme geben, damit sie gehört werden. 
Es liegt in unserer Verantwortung, dass 
Gewalt und Diskriminierung in unserer Ge-
sellschaft keinen Platz haben. Wir müssen 
sensibilisieren, ermutigen und betroffenen 
Menschen sofortigen Schutz und langfris-
tige Unterstützung bieten. Lassen Sie uns 
aktiv werden und gegenseitige Achtsamkeit 
üben“, appelliert Bürgermeister Richter.

HINTERGRUND
Am 25. November 1960 wurden in der Do-
minikanischen Republik die drei Mirabel-
Schwestern vom militärischen Geheim-
dienst nach monatelanger Folter ermordet. 
Sie hatten sich an Widerstandsaktivitäten 
gegen den Diktator Rafael Trujillo beteiligt. 
Ihr Mut gilt als Symbol für die Kraft vieler 
Frauen, die sich gegen jegliches Unrecht 
stark machen. Die Vereinten Nationen ha-
ben 1999 den 25. November zum „Internati-
onalen Tag gegen Gewalt an Frauen“ erklärt. 
Seit 2001 wird auch in vielen Städten und 
Gemeinden der Bundesrepublik mit Flag-
gen auf den gesellschaftlichen Missstand 
aufmerksam gemacht. Betroffene können 
sich an zahlreiche Anlaufstellen wenden, 
um sich beraten und helfen zu lassen.

MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM
Eröffnung am 02.01. | Hotline für Anmeldung zwischen 18.12. - 20.12.

Mit dem Ziel, die flächendeckende ärztli-
che Versorgung insbesondere Lübben zu 
sichern, steht nun nach zweijähriger Pla-
nungszeit die Eröffnung des kommuna-
len Medizinischen Versorgungszentrums 
Spreewald unmittelbar bevor. Am 02. Ja-
nuar öffnen sich die Türen in der Schiller-
straße 6 A.
Die Stadt Lübben (Spreewald) möchte mit 
der Gründung des kMVZ unterstützend 
auf den Ärztemangel reagieren und eine 
engmaschige Versorgung der Bürgerinnen 
und Bürger aufrechterhalten. Im Fokus 
steht die hausärztliche, gynäkologische 
und urologische Versorgung, die im Rah-
men des kMVZ ihre Leistungen anbieten 
werden.

ANMELDUNG
Eine erstmalige Anmeldung für Hausarzt-
suchende ist vom 18. Dezember bis 20. De-
zember in der Zeit von 09:00 bis 14:00 Uhr 
unter der Telefonnummer 03546 / 178910 
möglich – dies entspricht noch keiner 
Terminvereinbarung. Ab dem 02. Januar 
ist eine Anmeldung während der offenen 
Sprechstunde möglich. Für Patient*innen, 
die bis dato bei Frau Dr. Wendt behandelt 
wurden, ist keine Voranmeldung erforder-
lich. Sie werden übernommen.

ÄRZTE IM KMVZ
ALLGEMEINMEDIZIN
Dr. med. Christine Wendt 
[Fachärztin für Innere Medizin]
Dr. med. Lutz Trautmann 
[Facharzt für Allgemeinmedizin]
Dr. med. Dr. med univ. Mathias Jakob Groll 
[Facharzt für Allgemeinmedizin]
GYNÄKOLOGIE
Natalja Metzler [Fachärztin für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe]
UROLOGIE
ab Frühjahr / Sommer 2025
HOTLINE FÜR ANMELDUNG
(keine Termine)
ZEITRAUM 18.12.-20.12.
ZEIT 09:00 bis 14:00 Uhr
TELEFON 03546 178910

� Foto: ©Stadt Lübben, Möbes

HILFESTELLEN

• Jugendamt LDS: 03546 20-1730 oder 03375 26-2653
MAIL jugendamt@dahme-spreewald.de

• Schutzstellen für Kinder und Jugendliche des LDS: 03546 27083000 oder 
03375 2131334

• Frauenhaus des LDS: 033763 214410
• Für Kinder und Jugendliche: 116 111
• Elterntelefon: 0800 111 0550
• Pflegetelefon: 030 2017 9131
• Hilfetelefon „Schwangere in Not“: 0800 404 0020
• Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: 0800 011 6016
• WEISSER RING (07:00-22:00 Uhr): 116 006
• WEISSER RING im LDS: 0151 55164700; weisserring-lds@web.de
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UNTERNEHMENSBESUCHE 2024
STRABAG und Spreewald-Feldmann

Der regelmäßige Austausch mit den regio-
nalen Unternehmen ist wichtiger Baustein 
in der Wirtschaftsförderung, um ins Ge-
spräch zu kommen, sich auszutauschen 
und zu netzwerken. So fanden in diesem 
Jahr neben dem Sommerempfang „Politik 
& Wirtschaft“ zwei Unternehmensbesuche 
statt.
Im Januar besuchte Bürgermeister Jens 
Richter die STRABAG und wurde hier in 
den Räumen des neu errichteten Verwal-
tungsgebäudes am Mühlendamm emp-
fangen, dessen feierliche Einweihung am 
17. Juli 24 noch bevorstand (Foto). Mit 
der Investition in das neue Bürogebäude 
wurde auch eine erneute Entscheidung für 
den Standort Lübben unterstrichen, wel-
che für das Potenzial und die Attraktivität 
der Stadt Lübben und der gesamten Regi-
on spricht. Die STRABAG zählt rund 2.400 
Standorte weltweit und setzt Maßstäbe in 
Sachen Qualität, Innovation und Nachhal-
tigkeit im Bauwesen. 
Am Standort am Mühlendamm beschäftigt 
das Unternehmen ca. 150 Mitarbeitende in 
den Bereichen Sonderbau, Straßenbau, im 

Spezialtiefbau sowie Ingenieurs- und Was-
serbau. Im November führte der Weg in die 
Majoransheide zur Spreewald-Feldmann 
GmbH & Co. KG. Das Unternehmen blickt 
auf eine langjährige Tradition in der Her-
stellung von Spreewald-Gurken und saurer 

Feinkost zurück. Im Jahr 2006 erfolgte die 
Übernahme durch das mittelständische 
Familienunternehmen J. & W. Stollenwerk 
oHG, einem seit 1962 erfolgreichen Her-
steller qualitativ hochwertiger Gemüse-, 
Obst- und Sauerkonserven. Das Unterneh-
men verarbeitet an der Produktionsstätte 
in Lübben mit ca. 100 Angestellten über 
28.000 Tonnen Gemüse pro Jahr.
Während der Besuche erhielt Jens Rich-
ter, jeweils begleitet von Mitgliedern der 
Verwaltung und Vertretern der Fraktio-
nen, Informationen aus erster Hand und 
konnte sich einen Überblick über die Un-
ternehmensstandorte, die Produkte und 
Leistungen sowie die Geschäftsbeziehun-
gen verschaffen. Gemeinsames Ziel der 
Gespräche war und ist es, Herausforde-
rungen und Bedürfnisse zu erfahren und 
gemeinsam nach Lösungsansätzen auf 
kommunaler Ebene zu schauen. Der ver-
trauensvolle Dialog zwischen der Stadtver-
waltung und den lokalen Betrieben bildet 
die Basis für eine gute Zusammenarbeit. 
Der Dank gilt an dieser Stelle den Ge-
schäftsführungen und Mitarbeitern der be-
suchten Betriebe für den herzlichen Emp-
fang, die interessanten Gespräche und die 
investierte Zeit. Auch im kommenden Jahr 
sollen die Besuche fortgeführt werden. Or-
ganisiert werden die Termine mit den Un-
ternehmen über die Wirtschaftsförderung 
der Stadt Lübben (Spreewald).

STADTWALD ERHÄLT PEFC-ZERTIFIKAT
Bekenntnis zur nachhaltigen Waldbewirtschaftung

Der Stadtwald von Lübben ist seit Oktober 
2024 PEFC zertifiziert. Damit verpflichtet 
sich die Stadt Lübben (Spreewald), den 
Stadtwald unter bestimmten ökonomi-
schen, ökologischen und sozialen Aspek-
ten zu bewirtschaften und weiterzuent-
wickeln. Zukünftig wird beispielsweise 
auf Kahlschläge und auf den Einsatz von 

Pestiziden verzichtet. Zudem werden die 
natürliche Waldverjüngung gefördert und 
vermehrt Laubbäume gepflanzt.
Dem Naturschutzgedanken wird Rech-
nung getragen, in dem stehendes und lie-
gendes Totholz als Lebensraum für Tiere 
und Pflanzen zum Teil erhalten bleibt und 
bestehende Biotope im Wald gefördert 

und gepflegt werden. Mit der PEFC-Zerti-
fizierung bekennt sich die Stadt Lübben zu 
einer nachhaltigen Waldbewirtschaftung.

Einweihung des Bürogebäudes der STRABAG� Foto: ©Stadt Lübben, Bretterbauer

Spreewald-Feldmann� Foto: ©Stadt Lübben, Bretterbauer
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BRÜCKENSPERRUNG AN DER BUKOITZA
für Kraftfahrzeuge; Fußgänger und Radfahrer eingeschränkt betroffen

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) hat in diesem Jahr einen Groß-
teil der Brücken im Stadtgebiet durch ein 
Sachverständigenbüro prüfen lassen. An 
der „Brücke über das große Flies an der 
Bukoitza“ wurden bei der Prüfung Schä-
den an der Unterkonstruktion und am 

Widerlager festgestellt. Die Tragfähigkeit 
des Bauwerkes ist eingeschränkt. Aus 
Gründen der Sicherheit muss die Brücke 
für den Fahrzeugverkehr gesperrt werden. 
Fußgänger und Radfahrer dürfen die Brü-
cke eingeschränkt passieren.
Die Sperrung tritt ab sofort in Kraft und ist 

ausgeschildert. Seit dem 13. November er-
folgt die Sperrung durch Betonblöcke. Eine 
Umfahrung für den forst- und landwirt-
schaftlichen Verkehr ist über die Brücke an 
der „Schleuse im Großen Fließ“ möglich. 
Die Stadtverwaltung Lübben (Spreewald) 
bittet um Verständnis.

BERUFSORIENTIERUNG | AUFRUF AN ALLE LÜBBENER AUSBILDUNGSBETRIEBE
Unternehmensrundgang für Schüler in der Innenstadt

Unsere regionalen Unternehmen bieten 
attraktive Zukunftsperspektiven in unter-
schiedlichsten Wirtschaftszweigen, die 
Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
sind ebenso spannend wie vielseitig. Aber 
welche konkreten Möglichkeiten kann es 
geben, den Nachwuchs - die Abschluss-
klassen von morgen und potentiellen Azu-
bis - unserer Region zu erreichen und für 
eine Ausbildung in der Heimat zu begeis-
tern?
Diese Frage wurde zuletzt in unter-
schiedlichen Runden diskutiert mit dem 
Ziel, ein Format zu finden, welches die 

Schüler*innen erreicht, aber auch für die 
auszubildenden Betriebe leistbar ist.
In einem ersten Schritt ist es das Ziel für 
2025, einen Unternehmensrundgang für 
Schüler*innen in der Innenstadt anzubie-
ten. Der Austausch mit den Oberschulen 
findet bereits statt, Unterstützung wurde 
signalisiert. Was nun noch fehlt, sind teil-
nehmende Ausbildungsbetriebe, welche 
ihre Türen öffnen, den Nachwuchs hinter 
die Kulissen blicken lassen und die span-
nende Möglichkeit nutzen möchten, ihren 
Ausbildungsbetrieb praxisnah vorzustel-
len und für das Berufsbild zu begeistern.

Sie haben Interesse, grundsätzlich zum 
Thema „Berufsorientierung“ ins Gespräch 
zu kommen und/ oder konkret, Ihr Unter-
nehmen bei einem „Unternehmensrund-
gang“ zu präsentieren? Dann wenden Sie 
sich gerne bei der Wirtschaftsförderung 
der Stadt Lübben.

KONTAKT
SB Wirtschaftsförderung
Mareike Bretterbauer
TELEFON 03546/79-2105
MAIL wifoe@luebben.de

KONZEPT FÜR BÜRGERBETEILIGUNG IN LÜBBEN
Konzept online unter luebben.de

Bürgerbeteiligung ermöglicht allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern, bei kom-
munalen Entscheidungsprozessen ihre In-
teressen zu vertreten. Dies gilt für formell 
ebenso wie für informell durchgeführte 
Beteiligungsprozesse. Die Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota) versteht Bür-
gerbeteiligung als festen Bestandteil einer 
funktionierenden Demokratie und einer le-
benswerten Gesellschaft.
Zur Förderung der Beteiligung wurde die 
Plattform FuturLAB geschaffen. Unter 
dieser Marke sammeln sich analoge und 
digitale Beteiligungsformate: Gesprächs-
angebote, Aufrufe, Vorträge, Workshops, 
Panels u. v. m. Ziel ist es, Informationen 
zu vermitteln, Diskussionen anzuregen, 
Mitbestimmung zu fördern und kreative 
Ideenfindungsprozesse für die Gestaltung 
der Stadt zu ermöglichen.
Dem Konzept FuturLAB untergeordnet, 
findet sich auch die Kinder- und Jugend-
beteiligung. Unter dem Motto JubeLN - Ju-
gend.bewegt.Lübben bringen sich Kinder 
und Jugendliche in der Stadt ein.

STADT HAUTNAH
Unter dem Motto „Stadt hautnah“ lädt 
die Stadt Lübben (Spreewald) Kinder und 
Jugendliche zu Workshops innerhalb des 
Verwaltungs-Kosmos ein: ein Frühstück 
mit dem Bürgermeister, ein Waldspazier-
gang mit der Försterin, ein CleanUp mit 
dem Klimaschutzmanager, der Besuch der 

Feuerwehr oder Kläranlage. Das Angebot 
richtet sich speziell an Kindertageseinrich-
tungen und Schulen und hat zum Ziel, den 
aktiven Austausch zu fördern. „Wir wollen 
unseren jüngsten Bürgerinnen und Bürger 
Raum für ihre Ideen geben und die Aufga-
ben einer Stadt greifbar machen“, erklärt 

Bürgermeister Jens Richter. Alle Angebote 
finden sich unter luebben.de.
Im November wurde das Konzept zur Bür-
gerbeteiligung im Hauptausschuss vor-
gestellt. Dies ist unter luebben.de > Mein 
Lübben zu finden.

� Foto: ©Stadt Lübben, Möbes
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WOCHENMARKT IM DEZEMBER
Zusatztermine & Weihnachtsmann am 18.12. zu Besuch

Im Dezember gibt es zwei Zusatztermine 
für den Lübbener Wochenmarkt. Am 23. 
und 30. Dezember (montags) können alle 
Bürgerinnen und Bürger in der Zeit von 
08:00 bis 13:00 Uhr ihre Einkäufe erledigen.

WEINACHTSMANN KOMMT
Am 18. Dezember ist der Weihnachts-
mann von 10:00 bis 12:00 Uhr auf dem 

Wochenmarkt unterwegs und überrascht 
alle Kinder mit kleinen Geschenken. Über 
vorgetragene Lieder und Gedichte freut 
sich der Weihnachtsmann besonders.

ÖFFNUNGSZEITEN
Mi & Fr | 08:00 - 15:00 Uhr | Marktplatz
Mo 23.12. | 08:00 - 13:00 Uhr | Marktplatz
Mo 30.12. | 08:00 - 13:00 Uhr | Marktplatz

ORDNUNG & SICHERHEIT | PORĚD A WĚSTOSĆ

� Foto: ©Stadt Lübben, Möbes

INFORMATION AUS DEM BÜRGERBÜRO
Öffnungszeiten im Dezember

Das Bürgerbüro informiert über die Öff-
nungszeiten im Dezember und appelliert 
an alle Bürgerinnen und Bürger, dringende 
Angelegenheiten in den Bereichen Mel-
de-, Pass- sowie Personalausweiswesen, 
wenn möglich, bereits vor den Schließta-
gen zu erledigen.

13.—18. DEZEMBER
Aufgrund einer umfassenden Soft-
wareumstellung bleibt das Bürgerbüro 
der Stadt Lübben (Spreewald) vom 13. bis 
zum 18. Dezember 2024 geschlossen. Die 
restliche Stadtverwaltung hat weiterhin 
geöffnet und steht für Fragen und Termi-
ne zu den üblichen Öffnungszeiten zur 
Verfügung.
Die Maßnahme im Bürgerbüro bildet den 
Grundstein für die Einführung vieler On-
line-Dienstleistungen. Angelegenheiten 
für die Bereiche Melde-, Pass- sowie Per-
sonalausweiswesen können in dieser Zeit 
nicht erledigt werden.

In diesem Zeitraum können auch keine 
Personaldokumente (Reisepass, Perso-
nalausweis) beantragt und ausgehändigt 
werden.
Bürgerinnen und Bürger, die im betroffe-
nen Zeitraum zwingend ein vorläufiges 
Ausweisdokument (vorläufiger Personal-
ausweis oder einen vorläufigen Reise-
pass) benötigen, können sich telefonisch 
unter 03546/7925-05; -06; -07 oder per 
E-Mail an buergerbuero@luebben.de mel-
den.
In dringenden Fällen haben Sie die Mög-
lichkeit im Einwohnermeldeamt der Stadt-
verwaltung Luckau zu den Öffnungszeiten 
ein Dokument zu beantragen.
Kontaktieren Sie hierfür bitte vorab das 
Einwohnermeldeamt in Luckau, damit 
eine entsprechende Übermittlung Ihrer 
Daten erfolgen kann.
Bitte beachten Sie: Die Abholung eines 
neuen Personalausweises/Reisepasses 

ist immer nur dort möglich, wo dieser be-
antragt wurde.
Die Abholung eines in Lübben beantragten 
Dokumentes ist in Luckau nicht möglich! 
Sollten Sie ein Dokument in Luckau bean-
tragen, kann dieses auch nur in Luckau 
abgeholt werden.
Sprechzeiten des Bürgerbüros Luckau
Dienstag
09:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag
09:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr
Montag, Mittwoch und Freitag telefoni-
sche oder schriftliche Terminabsprachen 
möglich

19.—31. DEZEMBER
Vom 19. bis zum 31. Dezember erfolgt 
ausschließlich eine Terminvergabe für An-
gelegenheiten im Bürgerbüro Lübben unter 
Berücksichtigung längerer Wartezeiten.

JANUAR 2025
Das Bürgerbüro wird den Dienstbetrieb 
am Donnerstag, 2. Januar 2025 wieder 
aufnehmen.
Die Stadt Lübben (Spreewald) bittet um 
Verständnis, dass für diese umfangreiche 
Umstellung eine vorübergehende Schlie-
ßung unvermeidlich ist.

BÜRGERBÜRO
MAIL buergerbuero@luebben.de
TELEFON 
03546 79-2505; -2506; -2507; -2508

Di 09:00 — 12:00 Uhr, 
13:00 — 18:00 Uhr
Do 09:00 — 12:00 Uhr, 
13:00 — 15:00 Uhr
Fr 09:00 — 12:00 Uhr

Zusätzlich finden jeden Montag und 
Mittwoch individuelle Terminsprech-
stunden statt. Die Terminvergabe er-
folgt telefonisch oder per Mail.

� Foto: ©Stadt Lübben, Möbes
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WINTERDIENST
Alles Wichtige zur Straßenreinigung

Die Wintersaison geht wieder los. Zwar 
freuen sich die Lübbener*innen, insbeson-
dere die Kleinsten, wenn es mal wieder 
schneit, allerdings gibt es auch Wichtiges 
zum Winterdienst und zur Straßenreini-
gung zu beachten. Das Ordnungsamt der 
Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
informiert über die Pflichten und Aufga-
ben zum Winterdienst. In der Straßenrei-
nigungssatzung der Stadt Lübben (Spree-
wald) werden Prioritäten zu Räum- und 
Streumaßnahmen, aber auch die Übertra-
gung von Winterdienstpflichten auf An-
lieger im Stadtgebiet und den Ortsteilen 
geregelt. Die Satzung können Sie unter lu-
ebben.de einsehen. Grundsätzlich werden 
die Aufgaben zum Winterdienst durch die 
Stadt Lübben (Spreewald) beauftragt und 
zwischen dem Baubetriebshof der Stadt 
sowie den Einwohner*innen aufgeteilt. Es 
gilt gemeinsam knapp 50 km Straßen und 
gut 20.000 m² Parkplatzfläche vom Schnee 
zu befreien und zu sichern. Hinzu kommen 
69 Bushaltestellen an 43 Standorten, Stra-
ßenquerungen, Radwege, Gehwege u. v. m.

PFLICHTEN VON 
EINWOHNER*INNEN
Laut Straßenreinigungssatzung wird die 
Reinigung der Straßen und somit der Win-
terdienst den Eigentümern der durch sie 
erschlossenen Grundstücke auferlegt:
•   �Gemeinsame Rad- und Gehwege müs-

sen auf einer Breite von 1,50 Metern 
beräumt werden.

•   �Auf den Straßen, die nicht über einen 
Gehweg verfügen, ist ein 1,50 Meter brei-
ter Streifen zu beräumen.

•   �Der Schnee sollte – nach Möglichkeit – 
auf den Gehwegrand

•   �Die Einläufe und Rinnen in die Entwässe-
rungsanlage und die Hydranten sind von 
Eis und Schnee zu befreien.

•   �Parkbuchten sollten nicht zugeschoben 
werden.

•   �Von Schneepflügen zugeschobene Ein-
fahrten sollten erneut beräumt werden.

•   �Die Räumpflicht gilt von 07:00 bis  
20:00 Uhr, am Wochenende von 08:00 
bis 20:00 Uhr.

•   �Bei Bedarf ist mehrmals täglich zu räu-
men und zu streuen.

•   �Zum Streuen sollen nur abstumpfende 
Mittel wie Sand oder Splitt verwendet 
werden.

PFLICHTEN DER KOMMUNE?
Die Pflichten der Kommunen sind von 
Bundesland zu Bundesland verschieden. 
Grundsätzlich müssen die Kommunen 
zuerst verkehrswichtige Straßen und ge-
fährliche Stellen beräumen bzw. beräu-
men lassen. Dazu gehören verkehrsreiche 
Durchgangs- und Hauptverkehrsstraßen, 
Ortsdurchfahrten von Bundes-, Landes- 
oder Kreisstraßen und dabei insbesondere 
scharfe Kurven, Gefällstrecken und un-
übersichtliche Kreuzungen. Erst wenn die-
se Bereiche abgearbeitet und die erforder-
lichen Kapazitäten vorhanden sind, können 
weitere Straßen beräumt werden.
Es kann immer wieder dazu kommen, 
dass Räumfahrzeuge vom Schnee befrei-
te Grundstückseinfahrten wieder zuschie-
ben, da das Schneeschild zum Fahrbahn-
rand gedreht sein muss. Das Anheben des 

Schneeschildes vor einer Einfahrt ist nicht 
möglich. Die wieder zugeschobene Fläche 
sollte erneut vom Anlieger beräumt wer-
den.

ACHTUNG
Die Regelung zum Winterdienst in der 
Stadt Lübben ist in der Straßenreinigungs-
satzung verankert. Der Umfang des Winter-
dienstes ist in vier Reinigungsklassen ein-
gestuft. Diese sind ebenfalls in der Satzung 
für die entsprechenden Straßen einsehbar 
und auf der Website luebben.de nachzule-
sen.

AUS LIEBE ZUR UMWELT
Als staatlich anerkannter Erholungsort 
möchte die Stadt Lübben (Spreewald)/Lu-
bin (Błota) eindringlich auf die Verwendung 
von Streumitteln zum Schutz der Fauna 
und Flora hinweisen. Streusalz verursacht 
ökologische und ökonomische Schäden. 
Für Natur und Tiere sind salzfreie Streumit-
tel wie Split, Sand oder Kies besser geeig-
net. Im Handel gibt es Produkte, die vom 
Umweltbundesamt getestet wurden und 
mit dem Umweltzeichen „Der Blaue Engel 
– weil salzfrei“ versehen sind. Das Streugut 
kann später zusammengefegt und wieder-
verwendet werden.

INFOS & SATZUNG
WEB luebben.de

AUS DER ARBEIT DER FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG | 
ZE ŹĚŁA FRAKCIJOW GROMAŹINY MĚSĆAŃSKICH WÓTPÓSŁAŃCOW

HINWEIS DER REDAKTION
Die Fraktionen sind für die Inhalte ihrer Berichte selbst verantwortlich.

SITZUNGSTERMINE
Die nächsten politischen Gremien tagen wie folgt:

09.12.2024 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
19.12.2024 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung

Sitzungsorte sowie die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte dem 
Ratsinfo-System: luebben.ris-portal.de.
Den Sitzungskalender 2025 finden Sie auch auf luebben.de
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FRAKTION: AFD LÜBBEN
Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gutes und erfolgreiches neues Jahr!

Die AfD-Fraktion Lübben wünscht allen 
Bürgern bereits im Voraus frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch in das 
neue Jahr.
Im Jahr 2024 haben wir uns als AfD-Frak-
tion Lübben gründen können und sind mit 
einem sehr starken Ergebnis in die Stadt-
verordnetenversammlung eingezogen. 
Seitdem können wir einen starken Mitglie-
derzuwachs verzeichnen. Regelmäßig or-
ganisieren wir im Stadtgebiet Infostände. 
Bürgerabende und weitere Veranstaltun-
gen befinden sich in Planung.
Unser Ziel: Wir wollen noch präsenter sein 
und unsere Stadt Lübben weiter zum Po-
sitiven verändern. Dabei bleiben wir un-
serem Grundsatz treu, undemokratische 
Brandmauern einzureißen. Wir sollten 
mehr miteinander als übereinander reden.

Wenn wir auf das Jahr 2024 zurückblicken, 
können wir als AfD-Fraktion Lübben erste 
Erfolge verzeichnen. Bei all den gelegent-
lichen Diskrepanzen in der Stadtverordne-
tenversammlung fühlen wir uns von den 
Mitarbeitern der Stadt überwiegend gut 
beraten. Durch die Hilfe der Stadt und un-
serer Parteifreunde konnten wir uns gut 
einarbeiten.
Wobei es auch nach wie vor Themen gibt, 
bei denen von Seiten der Stadt noch Klä-
rungsbedarf besteht. So z. B. kostenloses 
Laden von E-Autos auf Steuerzahlerkos-
ten, möglicher Pfusch bei Planung, Bau 
und Instandhaltung der Lagunenbrücke,
Erhebung von Scheinerschließungsbeiträ-
gen bei Straßenausbau.
Wir nehmen das uns von unseren Wählern 
übertragene Mandat ernst und bemühen 

uns nach Kräften um die Aufklärung Ihrer 
Anfragen und Probleme.
Die Herausforderungen für 2025 sehen wir 
bei den anstehenden Neuwahlen, in der 
Sicherheitspolitik sowie in der Haushalts-
politik. Wir werden Sie weiterhin über jegli-
che Problematik informieren und mit Ihnen 
gemeinsam nach Lösungen suchen. Dafür 
stehen wir sowohl Online über TikTok, Fa-
cebook und Instagram als auch persönlich 
in Kontakt mit Ihnen.
Mit besten Grüßen verabschiedet sich die 
AfD-Fraktion hiermit aus diesem Jahr

Marko Schmidt
Fraktionsvorsitzender

Florian Kortz
Stellvertreter

FRAKTION: BÜRGERINITIATIVE (BI) „UNSER LÜBBEN“
Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt,

die Turbulenzen in der politischen Land-
schaft unseres Landes gehen auch an 
unserer Stadt nicht vorüber. Wir müssen 
uns mit den neuen Gegebenheiten, dem 
Scheitern der Ampel-Regierung und deren 
Folgen auf lokaler Ebene auseinander-
setzen. Als Stadtverordnete müssen wir 
im Miteinander Wege finden, die die poli-
tischen Veränderungen auch als Chance 
für unsere Stadt nutzen.
Auf kommunaler Ebene setzen wir uns für 
Bedürfnisse junger Bürgerinnen und Bür-
ger ein. Für die Schülerinnen und Schüler 
der Grund- und Oberschulen, die in Träger-
schaft der Stadt sind, die Aufstellung von 
Wasserspendern als Vorlage in die Stadt-
verordnetenversammlung eingebracht. 
Wasserspender sind am Gymnasium be-
reits vorhanden. Uns liegt die Gesundheit 
ALLER Schülerinnen und Schüler am Her-
zen. Es ist uns ein besonderes Anliegen, 
dass alle Schüler gleichbehandelt werden. 
In jeder Schule in Trägerschaft der Stadt 
sollten die Lernenden die Möglichkeit ha-
ben, jederzeit kostenfrei frisches Trink-
wasser nutzen zu können. Zusätzliche 
Belastungen durch das Mitführen von 
Trinkflaschen neben den Schulmaterialien 
soll so vermieden werden. Wir hoffen auf 
das Verständnis und die Zustimmung der 
anderen Fraktionen.
Kommunalpolitik heißt für uns nicht nur 

Arbeit am Schreibtisch oder im Rathaus. 
Zu besonderen Gedenk- und Feiertagen ist 
bei Veranstaltungen für uns Präsenz ver-
pflichtend. So gedenken wir der Toten, der 
vielen Menschen aller Nationen, die durch 
die Kriege und Gewaltherrschaften ihr Le-
ben lassen mussten. Zum Volkstrauertag 
haben Vertreter unserer Bürgerinitiative 
die Gedenkveranstaltung der Stadt Lüb-
ben in Hartmannsdorf besucht.
Die Bürgerinitiative „Unser Lübben“ greift 
auf, was viele Bürger Lübbens aktuell sehr 
beunruhigt. Die politische Weltlage wird 
mit großer Besorgnis wahrgenommen. 
Das Kriegsgeschehen in der Ukraine und 
im Nahen Osten geht auch an uns nicht 
spurlos vorüber. Wir setzen uns aktiv für 
konsequente Friedensprozesse ein und 
wollen so verhindern, dass noch mehr 
Menschen – egal welcher Nationalität 
oder ethnischer Herkunft – durch Kriegs-
handlungen sterben. Der Friedensprozess 
kann nur durch Verhandlungen zum Erfolg 
führen. Die Entwicklung der deutschen 
Rüstungsindustrie, die nun auch wieder 
im „Spreewerk“ produzieren will, gibt An-
lass zu kritischer Betrachtung.
Wir verkennen nicht, dass wirtschaftliche 
Vorteile durch die Produktion von Kriegs-
waffen zu erwarten sind, dass ggf. auch 
Arbeitsplätze neu zu besetzen sind. Kön-
nen diese ökonomischen Interessen die 

moralischen Verpflichtungen aufwiegen? 
Dieser Frage müssen sich alle Menschen 
in voller Verantwortung stellen. Wir for-
dern alle Lübbener Einwohner auf, sich un-
serer Friedenspetition anzuschließen.
Über unseren Internetauftritt oder auch 
durch Eintragung in die in einigen Ge-
schäften ausliegenden Unterschriftenlis-
ten kann jeder seinen Standpunkt kund-
tun, gern noch, bevor wir in die Adventszeit 
eintreten.
Die Vorweihnachts- und Weihnachtszeit 
ist eine besondere Zeit, die uns innehalten 
und in Gedanken das vergangene Jahr 
Revue passieren lässt, aber auch Gelegen-
heit bietet, den Blick nach vorn zu richten 
und Planungen vorzunehmen. Wir wollen 
unsere Kraft auch weiterhin in alle Vorha-
ben, die auf das Wohl unserer Lübbener 
Bürgerinnen und Bürger ausgerichtet sind, 
investieren.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bür-
gern unserer Stadt ein friedvolles Weih-
nachtsfest und ein glückliches 2025 bei 
bester Gesundheit.
Im Namen der Bürgerinitiative „Unser Lüb-
ben“

Erika Körner
Fraktionsmitglied
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FRAKTION: CDU
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Jahr neigt sich dem Ende zu, und wir 
blicken zurück auf zwölf bewegte Mona-
te voller Herausforderungen und Erfolge. 
Es ist die Zeit, innezuhalten, die Gemein-
schaft zu spüren und einander Wertschät-
zung entgegenzubringen. In diesem Geist 
möchten wir Ihnen einen kleinen Einblick 
in die Weichenstellungen geben, die wir in 
diesem Jahr für die Zukunft unserer Stadt 
vorgenommen haben – ein Stück Vorfreu-
de auf das, was uns 2025 und 2026 erwar-
tet.

EIN HAUSHALT ALS FUNDAMENT 
FÜR DIE ZUKUNFT
Mit dem verabschiedeten Doppelhaushalt 
haben wir die Grundlage geschaffen, um 
Lübben weiter zu stärken und die Lebens-
qualität zu bewahren, die wir alle schätzen. 
So wird uns das neue Medizinische Versor-
gungszentrum an der Schillerstraße dabei 
unterstützen, die medizinische Versorgung 
nachhaltig zu sichern. Diese Anlaufstelle 
ist ein Baustein dafür, dass Sie, liebe Lüb-
benerinnen und Lübbener, auch in Zukunft 
eine hochwertige Gesundheitsversorgung 
vor Ort erwarten können.
Ein Jahr voller Kultur und Gemeinschaft
Besondere Höhepunkte erwarten uns auch 
auf kultureller Ebene: Das anstehende 
Paul-Gerhardt-Jahr und das Stadtjubilä-
um werden die Lübbener Festivitäten um 
glanzvolle Momente bereichern. Diese Er-
eignisse werden uns Gelegenheit geben, 
unsere Identität zu feiern und die Verbun-
denheit mit unserer schönen Stadt zu spü-
ren.

BILDUNG, JUGEND UND  
SICHERHEIT ALS PRIORITÄTEN
Natürlich haben wir auch unsere Bildungs- 
und Betreuungsangebote fest im Blick. 
Der Ausbau der Friedrich-Ludwig-Jahn-
Grundschule, der Fortgang der Baumaß-
nahmen an der Liuba-Grundschule – hier 
wird sogar Samstag gearbeitet - und die 
fortlaufende Modernisierung unserer Kin-
dertagesstätten zeigen: Wir investieren 

in die Zukunft unserer Kinder und schaf-
fen die besten Voraussetzungen für die 
kommenden Generationen. Auch unsere 
Freiwillige Feuerwehr, die unermüdlich für 
die Sicherheit der Gemeinschaft eintritt, 
erfährt durch Investitionen in Ausstattung 
und Infrastruktur die Unterstützung, die sie 
verdient.

DANK AN ALLE,  
DIE SICH ENGAGIEREN
Ein besonderer Dank geht an die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter unserer Stadtver-
waltung, die das komplexe Zahlenwerk des 
Doppelhaushalts 2025/2026 mit viel Enga-
gement und Sorgfalt erstellt haben. Ihr Ein-
satz bildet das Rückgrat unserer Planung 
und gibt uns das Vertrauen, dass Lübben 
auch in den kommenden Jahren auf einem 
stabilen Kurs bleibt.

VORGESTELLT –  
DR. INIS SCHÖNFELDER
Liebe Lübbener Bürgerinnen und Bürger, 
ich möchte mich Ihnen heute gerne vor-
stellen. Mein Name ist Dr. Inis Schönfelder, 
ich bin 61 Jahre alt, verheiratet und habe 
vier Kinder sowie aktuell vier Enkeltöchter. 
Als in Lübben niedergelassene Kinderärz-
tin liegt mir jedes meiner Enkelkinder sehr 
am Herzen, ein Enkelsohn darf diese Reihe 
aber gern auflockern.
Ich bin eine geborene Brandenburgerin, bin 
in Brandenburg an der Havel zur Schule ge-
gangen, habe in Rostock Medizin studiert 
und meinen Abschluss zur Fachärztin für 
Kinder- und Jugendmedizin in Schwerin er-
langt. Im Rahmen meiner Qualifikation zur 
Psychotherapeutin lernte ich Lübben ken-
nen und verliebte mich sowohl in die Stadt 
als auch in meinen Mann. Ich zog in den 
Spreewald und begann meine Tätigkeit als 
Kinderärztin in der Spreewaldklinik. Diese 
Zeit war für mich sehr bereichernd. Den-
noch hatte ich mir meinen Kindheitstraum 
noch nicht vollständig erfüllt, weshalb ich 
2002 in die eigene kinderärztliche Nieder-
lassung ging. Gemeinsam mit meinem 

großartigen Team arbeiten wir seitdem in 
meiner Praxis mit vielen kleinen und gro-
ßen Patienten.
Ein wichtiger Aspekt meiner ärztlichen 
Tätigkeit ist die Förderung unseres beruf-
lichen Nachwuchses. Daher engagiere ich 
mich seit Jahren in der Ausbildung von 
medizinischen Fachangestellten sowie in 
der Weiterbildung von Kinderärzten, Haus-
ärzten und Psychotherapeuten.
Entspannung finde ich in meinem Garten, 
beim Fahrradfahren, Wandern und in mei-
ner Familie.
Ich bin seit 2014 Mitglied der Stadtverord-
netenversammlung Lübben und dort stell-
vertretende Vorsitzende der CDU-Fraktion. 
Zuvor war ich für zwei Legislaturperioden 
im Kreistag LDS. Meine besonderen Inte-
ressen gelten der Gesundheitspolitik und 
der Bildung. Ich unterstütze die Entwick-
lung des kommunalen medizinischen Ver-
sorgungszentrums in Lübben als Mitglied 
in dessen Gesellschafterversammlung.
Da mir die kommunalpolitische Arbeit am 
Herzen liegt, werde ich mich in den nächs-
ten Jahren gern für unsere Stadt engagie-
ren.

WEIHNACHTSZEIT ALS ZEIT DER 
GEMEINSCHAFT
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, in 
diesen Tagen spüren wir besonders, wie 
wichtig Gemeinschaft ist. Lassen Sie uns 
diese besondere Zeit nutzen, um zur Ruhe 
zu kommen und dankbar zu sein für das, 
was uns verbindet. Das neue Jahr wird uns 
neue Möglichkeiten, Herausforderungen 
und auch Chancen bringen. Gemeinsam 
werden wir diese mit Tatkraft und Zuver-
sicht angehen.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
von Herzen eine frohe und besinnliche 
Weihnachtszeit, einen guten Jahreswech-
sel und für das neue Jahr Gesundheit, 
Glück und viele schöne Momente.
Mit herzlichen Grüßen

Dr. Inis Schönfelder und Benjamin Kaiser
Fraktionsmitglieder

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Erscheinung vom Stadtanzeiger mit Amtsblatt: 
10. Januar 2025

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge im Stadtanzeiger: 
15. Dezember 2024

Sie haben einen Beitrag für den Stadtanzeiger? Senden Sie uns Ihre Beiträge in digi-
taler Form bis zum Redaktionsschluss an pressestelle@luebben.de. Beiträge, welche 
nach dem Redaktionsschluss eingehen, können leider nicht berücksichtigt werden. 

Es besteht kein Recht auf Abdruck. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Weitere Informationen sowie aktuelle und vergangene Ausgaben sind auch auf  
luebben.de zu finden.
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FRAKTION SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Mehr Transparenz wagen!

Als Stadtverordnete vertreten wir die Inte-
ressen unserer Wählerinnen und Wähler. 
Sie setzen darauf, dass wir für bestimmte 
Grundprinzipien und Werte einstehen, für 
die sie uns gewählt haben. Sie setzen auch 
darauf, dass wir uns in Debatten einbrin-
gen und Prozesse in unserer Stadt kritisch 
begleiten. Es versteht sich von selbst, dass 
wir keine Expertinnen und Experten für 
jegliche Angelegenheit sein können. Viel-
mehr sind wir dafür gewählt worden, nach 
gründlicher Recherche und unter Einho-
lung fachlicher Expertise möglichst gute 
Entscheidungen zu treffen.
Ein aktuelles Beispiel für eine schwierige 
Materie, mit der wir uns in den letzten Wo-
chen befasst haben, ist der Haushalt der 
Stadt Lübben. Hier bedurfte es intensiver 
Anstrengungen und reichlich Zeit, um sich 
mit dem mehr als 1.000 Seiten starken 
Werk auseinanderzusetzen. Außerdem be-
durfte es natürlich auch an Vertrauen in die 
exzellente Arbeit unserer Stadtverwaltung, 
die uns kompetent und auf höchstem Ni-
veau durch diesen Prozess begleitet und 
uns stets beratend zur Seite gestanden 
hat. Für uns war hierbei insbesondere 
wichtig, dass ausreichend Mittel für den 
Ausbau und die Erhaltung von Radwegen 

und Brücken zur Verfügung stehen und 
dass soziale Projekte keine finanziellen 
Einbußen erleiden müssen, da sie zum 
sozialen Frieden beitragen und damit das 
Herzstück unserer Lübbener Stadtgesell-
schaft sind. Bitte wenden Sie sich an uns, 
wenn es Ihrer Meinung nach an Orten zur 
gesellschaftlichen Teilhabe mangelt oder 
bestehende Initiativen auf der finanziellen 
Kippe stehen. Ihre Hinweise nehmen wir 
gerne unter sarah.benke-aberg@stv-lueb-
ben.de entgegen.
Wie Sie beim Lesen sicherlich bemerken, 
sind wir in unserer Arbeit fortwährend dar-
auf angewiesen, Vor- und Nachteile gründ-
lich gegeneinander abzuwägen und an der 
ein oder anderen Stelle sicherlich auch 
Kompromisse einzugehen. So funktioniert 
Demokratie. Sie funktioniert aber auch nur 
wirklich gut, wenn Sie, liebe Leserinnen 
und Leser, auch etwas davon mitbekom-
men. Wir sind der Meinung, dass wir uns 
gerade angesichts der zunehmenden Poli-
tikverdrossenheit und der öffentlichen Em-
pörung über Politik und Parteien viel mehr 
in die Öffentlichkeit hinauswagen sollten, 
damit Sie sich eine Meinung über unsere 
Arbeit bilden können. Wenn wir unser Ab-
wägen und unsere inneren Widersprüche 

in einer Angelegenheit nach außen tragen, 
dann ist das aus unserer Sicht kein Zei-
chen von Schwäche, sondern vielmehr die 
Demonstration des angemessenen Um-
gangs mit einer ernsthaften Angelegen-
heit, die wir nicht auf die leichte Schulter 
nehmen. Wir wollen es wagen, mehr De-
batten und auch mehr Transparenz zuzu-
lassen, damit sichtbar wird, dass wir uns 
mit den Dingen, die unsere Stadt bewegen, 
in angemessener Weise auseinanderset-
zen. Eine gesunde Debattenkultur scheut 
sich nicht vor der Öffentlichkeit. In diesem 
Sinne: Lassen Sie uns mehr Transparenz 
wagen!
Wir wünschen Ihnen einen schönen Ad-
vent, erholsame Feiertage im Kreise Ihrer 
Lieben und eine große Portion an Mut, 
Neues zu wagen, Energie, Ihre Vorhaben 
in die Tat umzusetzen und Gelassenheit, 
wenn etwas nicht auf Anhieb funktionieren 
sollte. Vor allem aber wünschen wir Ihnen 
Gesundheit sowie persönliche Glücks- und 
Erfolgserlebnisse im kommenden Jahr.

Sarah Benke-Åberg
Stellv. Fraktionsvorsitzende

FRAKTION: DIESTADTFRAKTION
Aktuelles

In den kommenden Wochen beschäftigen 
uns zentrale Themen, die zur Zukunftsge-
staltung unserer Stadt und zur Steigerung 
der Lebensqualität in den Ortsteilen beitra-
gen werden. Darunter ist die Haushalts-
planung 2025/26, die aufgrund steigender 
Kosten auf die Sicherung wesentlicher 
Leistungen abzielt. Die Stadt plant, durch 
gezielte Budgetanpassungen eine stabile 
Basis für Projekte wie das Medizinische 
Versorgungszentrum, die Spreelagune-
Brücke und den Ausbau der Liuba-Grund-
schule zu schaffen und in Kinderbetreuung 
sowie Feuerwehr zu investieren.
Um flexibel auf unvorhergesehene Ausga-
ben reagieren zu können, soll der finanziel-
le Handlungsspielraum erweitert werden. 
Diese Maßnahme würde die Investitionsfä-
higkeit der Stadt erhöhen und die Notwen-
digkeit von Nachtragshaushalten verrin-
gern, um Lübben langfristig attraktiv und 
handlungsfähig zu halten.

Die personelle Unterstützung der Feuer-
wehr ist ein weiteres zentrales Anliegen, 
mit neuen Stellen, um die Einsatzbereit-
schaft in allen Ortsteilen sicherzustellen. 
Am 2. November fand zudem eine Ortsteil-
begehung in Lubolz und Treppendorf statt, 
bei der der Bürgermeister, Baubetriebshof, 
Ordnungsamt und Ortsvertreter prüfen, 
welche infrastrukturellen Verbesserungen 
notwendig sind.
Ein weiteres Thema ist die mögliche An-
passung der Friedhofssatzung, um Baum-
bestattungen in geeigneten Bereichen zu 
ermöglichen. Die vorhandenen Baumbe-
stände in Lübben sollen durch eine umfas-
sende Analyse in die Prüfung einbezogen 
werden.
Wir als diestadtfraktion haben uns dazu 
entschieden, den Stadtanzeiger weiterhin 
zu nutzen, jedoch künftig nur die wichtigs-
ten Themen ohne ausführliche Kommen-
tare mitzuteilen. Bürgerinnen und Bürger 

können im RIS-Portal auf luebben.de alle 
relevanten Dokumente und Details einse-
hen, weshalb der Stadtanzeiger für uns 
nicht der richtige Ort für tiefergehende Er-
klärungen ist. Unser Wahlprogramm neh-
men wir ernst, insbesondere das Ziel einer 
stärkeren Kommunikation und Einbindung 
der Lübbener Bevölkerung. Daher über-
arbeiten wir unsere Homepage diestadt-
fraktion.de und starten Ende Januar eine 
Plattform auf Instagram und Facebook, 
um Einblicke zu geben und in den Dialog 
mit Bürgerinnen und Bürgern zu treten.
Wir laden alle herzlich ein, ab Ende Januar 
dabei zu sein, und freuen uns auf diesen 
Schritt in Richtung „WIR“ und mehr gelebte 
Demokratie und Teilhabe. Schöne Feierta-
ge im Sinne dieser Botschaft!

Hans-Jörg Schacht
Mitglied der Fraktion
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FRAKTION: PRO LÜBBEN
für die Schaffung weiterer Möglichkeiten der Einwohnerbeteiligung

Im Ergebnis der Diskussionen, bereits in 
der vergangenen Legislatur, ist es das Ziel 
der Stadtverordnetenversammlung die 
Einwohner der Stadt aktiver in den politi-
schen Entscheidungsprozess einzubin-
den. Hierbei erwies es sich bisher als nicht 
günstig, dass Einwohner zwar Fragen, 
Anregungen und Hinweise in der Einwoh-
nerfragestunde geben konnten, aber im 
Rahmen der fachlichen Diskussion keine 
Nachfragen stellen konnten.
Aus diesem Grund schlägt PRO LÜBBEN 
eine Ergänzung der Satzung vor, die den 
Einwohnern in den Fachausschüssen er-
möglicht sich aktiver einzubringen und 
gleichzeitig deren Kompetenzen gestärkt 
werden.
Dabei ist sicherzustellen, dass Hinweise 
und Anregungen aus der Einwohnerfra-
gestunde auf der Tagesordnung eines 
Fachausschusses stehen und in dem 
entsprechenden Tagesordnungspunkt be-
handelt und beantwortet werden. Zudem 
sollen Einwohnerinnen und Einwohner die 

Möglichkeit erhalten, im Rahmen dieses 
Tagesordnungspunktes in den Fachaus-
schüssen Rückfragen zum Sachverhalt zu 
stellen. In den Vorberatungen schlossen 
sich mit der CDU, der Stadtfraktion und 
SPD/GRÜNE weitere Fraktionen dem Be-
schlussvorschlag an, denn die Einbindung 
der Bürgerinnen und Bürger in die kommu-
nalpolitischen Entscheidungsprozesse ist 
ein wichtiges Element einer transparenten 
und partizipativen Demokratie.

ZUR VORLAGE DER  
ERSCHLIESSUNGSBEITRAGSSATZUNG
PRO LÜBBEN hat die Vorlage nicht zurück-
gezogen, sondern aufgrund des, aus der 
Diskussion im Finanzausschuss, erkenn-
baren Redebedarfs in den Fraktionen und 
zwischen den Fraktionen, diese zurück-
gestellt und nicht mit einer Abstimmung 
zur Weiterleitung empfohlen. Die Vorlage 
war im Bauausschuss und im Haupt-
ausschuss ebenfalls auf der TO und dort 
ebenfalls nicht zur Weiterleitung empfoh-

len, sondern in die Fraktionen bzw. Aus-
schüsse verwiesen worden.
Dieses Verfahren war absehbar und von 
PRO LÜBBEN gewollt angeschoben. Um 
ein Ergebnis zu erzielen, sind sicherlich 
noch einige Gesprächsrunden nötig, bevor 
dann ein Beschluss gefasst werden kann. 
Darüber waren sich die Teilnehmer in den 
Sitzungen fast einig. Wir sind also am An-
fang einer notwendigen Diskussion.
Im Dezember wird sich PRO LÜBBEN mit 
dem Paul-Gerhardt-Verein treffen, um sich 
über den Stand der Vorbereitungen des 
Gedenkjahres 2026 zu informieren.
Final möchten wir uns nach einem ereig-
nisreichen Jahr für Ihr Interesse für unse-
re Stadt bedanken, wünschen Ihnen Frohe 
Weihnacht und uns allen ein gesundes, vor 
allem FRIEDLICHES Jahr 2025.

Frank Selbitz
Fraktionsvorsitzender

Marco Politzer
Mitglied

STADT & LAND | MĚSTO A KRAJ

FRIEDRICH-LUDWIG-JAHN-GRUNDSCHULE
Neues aus dem Schulalltag

Seit September 2024 wird an unserer 
Grundschule ein tägliches 15-minütiges 
Leseband in den Schulalltag integriert. Je-
den Morgen von 07.45 bis 08.00 Uhr lesen 
die Schülerinnen und Schüler der Klassen 
2 bis 6 gemeinsam nach dem sogenann-
ten „Lautleseverfahren“. Die Idee stammt 
ursprünglich aus Hamburg, wo das „Ham-
burger Leseband“ seit einigen Jahren er-
folgreich zur Steigerung der Lesekompe-
tenz an Grundschulen beiträgt.
Das Leseband ist mehr als nur eine fes-
te Lesezeit. Es dient dazu, das Lesen als 
festen Bestandteil des täglichen Lernens 
zu etablieren. Kinder unterschiedlichster 
Leistungsniveaus lesen dabei im Tandem 
Wörter, kurze Texte oder ganze Bücher. 
Unterstützt wird das Lesetraining durch 
verschiedene Methoden wie das Lesetan-
dem, den ICH-DU-WIR-Würfel, chorisches 
Lesen oder das Lesen mit Hörbüchern. 
Diese Ansätze zielen darauf ab, sowohl 
die Leseflüssigkeit als auch das Lesever-
ständnis der Kinder zu fördern.
Das Leseband wird von den Schülerinnen 
und Schülern begeistert aufgenommen. 
Sie freuen sich auf die tägliche Lesezeit 
und beschreiben sie als „cool“. Durch die 
Ritualisierung des Lesens entwickelt sich 
so auf natürliche Weise eine positive Lese-
kultur, die sich nachhaltig auf das Lernen 
der Kinder auswirken wird.
Wir hoffen, mit dem neuen Konzept lang-
fristig ähnliche Erfolge wie an den Ham-
burger Grundschulen zu erzielen, wo sich 

die Lesekompetenz durch das Leseband 
bereits deutlich verbessert hat.

SCHULOLYMPIADE IN MATHEMATIK
Es war wieder so weit: Die jeweils drei bes-
ten Mathematikerinnen und Mathematiker 
der Klassenstufen 3 bis 6 trafen sich zur 
Schulolympiade in Mathematik. Drei Stun-
den lang wurde in der Aula geschwitzt, 
probiert, geknobelt, gerechnet, skizziert 
und nach den besten Lösungswegen ge-
sucht. Einige Aufgaben brachten die Teil-
nehmenden fast zur Verzweiflung, doch 
niemand gab auf.
Zum Glück hatte Frau Janck vorgesorgt 
und für ein bisschen Nervennahrung ge-
sorgt, die den jungen Denksportlerinnen 
und Denksportlern zwischendurch neue 
Energie lieferte. Jetzt sind wir alle ge-
spannt, welche Talente sich durchsetzen 
und unsere Schule bei der nächsten Run-
de der Mathematikolympiade vertreten 
werden.

WIR SIND KREISMEISTER  
IM FUSSBALL!
Herzlichen Glückwunsch an unsere Jungs 
aus den Klassenstufen 5 und 6 – sie ha-
ben es geschafft! Mit einem überragenden 
Einsatz auf dem Fußballplatz haben sie 
den Titel des Kreismeisters geholt und 
uns alle begeistert.
Die Schüler haben ihr fußballerisches 
Können gezeigt und sich gegen die Kon-
kurrenz durchgesetzt. Leider war nur die 

Mannschaft aus der Grundschule Schön-
walde als Gegner mit dabei, aber das hat 
der Freude über den grandiosen Sieg kei-
nen Abbruch getan.
Wir freuen uns riesig über den Erfolg unse-
res Teams – weiter so, Jungs!

HOBBY HORSING  
NEU IM SPORTUNTERRICHT
Seit Beginn des Schuljahres gibt es an 
unserer Schule ein neues, spannendes 
Angebot: Hobby Horsing wird nun in allen 
Klassenstufen im Sportunterricht sowie 
in der AG Sport der 3. Klassen eingeführt. 
Auch wenn die Schülerinnen und Schüler 
anfangs etwas skeptisch waren, nehmen 
inzwischen viele dieses besondere Ange-
bot wahr und zeigen erste Erfolge.
Ein Highlight war das Springturnier der 
Klassen 2a und 2b, welches im Rahmen 
des Sportunterrichts vorbereitet wurde. 
Die Mädchen und Jungen hatten die Ge-
legenheit, an 10 Hindernissen ihre Fähig-
keiten zu zeigen. Jede Teilnehmerin und 
jeder Teilnehmer absolvierte zwei Quali-
fikationsläufe, um sich für das Finale zu 
qualifizieren. Die besten Reiterinnen und 
Reiter durften dann um die Plätze 1 bis 3 
kämpfen. Dabei wurden die Hindernisse 
nach jedem Durchgang erhöht, was den 
Wettbewerb noch spannender machte.
Bewertungskriterien waren die Ausfüh-
rung des Parcours sowie die Fehlerzahl. 
In den Finaldurchgängen kam zusätzlich 
ein Zeitfaktor ins Spiel, wodurch der Wett-
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kampf noch mehr Nervenkitzel bot. Alle ha-
ben sich sehr bemüht und die Finalistinnen 
und Finalisten zeigten besonders heraus-
ragende Leistungen.
Zum Abschluss erhielten alle Kinder als 
Anerkennung eine Teilnehmerurkunde, 
sodass man stolz auf seine Leistung zu-
rückblicken konnte. Das Hobby Horsing ist 
somit ein toller neuer Bestandteil unseres 
Schulsports und bringt Freude, Bewegung 
und sportlichen Ehrgeiz in unseren Spor-
talltag.

AUF DER SUCHE NACH DEN  
FLEDERMÄUSEN
Vor den Ferien erlebten die Kinder der 
Klasse 3a einen spannenden Tag rund um 
das Thema Fledermaus. Sie begannen 
ihren Tag mit einem Ausflug in die Wald-
schule nach Börnichen. Hier waren sie in 
der Natur und lauschten spannenden Ge-
schichten und Liedern über den Herbst. 
Sie stärkten sich bei einer Bratwurst am 
Lagerfeuer und sahen am Ende sogar 
eine Fledermaus, die an einer Hauswand 
schlief. Am Abend ging es dann zur Le-
senacht in die Turmhalle. Erst tobten die 
Kinder in der Turnhalle, dann genossen 
sie das Abendbrot am reichhaltigen Buf-
fet, welches die Eltern wieder liebevoll zu-
bereitet hatten und dann lasen die Kinder 
in Gruppen die Geschichte „Herr Maus-
ohr und seine Verwandten“. Dabei erfuh-
ren die Kinder noch weitere Details über 
die Fledermaus und konnten danach ein 
spannendes Rätsel lösen und eine Fleder-
maus basteln. Anschließend bezogen alle 
ihr Nachtquartier und schliefen ein. Am 
nächsten Morgen ließen die Kinder, nach 
einem gemeinsamen Frühstück, den Tag 
rund um die Fledermaus ausklingen und 
gingen glücklich in die Herbstferien. Ein 
großes Dankeschön gilt Familie Draunick 
für die Bratwürste, Frau Mitsching für die 
liebevolle Vorbereitung des gesamten Ta-
ges, allen Eltern für das tolle Abendessen 
und Frühstück sowie für die Hilfe und Un-
terstützung bei der Lesenacht. (Diana Ko-
kel, stellv. Elternsprecherin Kl. 3a)

PROJEKT: „KINDER REDEN MIT“ 
VON SCHLAGLICHT E. V.
In der ersten Novemberwoche wurde der 
Jugendtreff „insel e. V.“ zum Schauplatz 
einer inspirierenden Projektwoche unter 
dem Motto „Kinder reden mit“, organisiert 

vom Verein Schlaglicht e. V. Die Projektlei-
tung übernahmen Gabi, Johannes, Arne 
und Clara, die eine kreative und interaktive 
Woche gestalteten, in der Kinder ihre Wün-
sche, Meinungen und Visionen für ihren 
Heimatort äußern konnten.
Besonderer Fokus lag auf den Kinderrech-
ten und der Frage, wo Kinder in ihrer Stadt 
mitreden dürfen und wie sie sich selbst 
wahrgenommen fühlen. Die teilnehmen-
den Kinder konnten in Gruppen und Teams 
arbeiten und sich mit Fragen wie „Was 
wünsche ich mir für meinen Ort?“, „Wie füh-
le ich mich hier?“, „Was finde ich gut, und 
was nicht so gut?“ sowie „Was würde ich 
verändern, wenn ich es dürfte?“ auseinan-
dersetzen. Ein Highlight der Woche war der 
Einsatz von Tablets, mit denen die Kinder 
ihre Gedanken und Eindrücke selbststän-
dig festhielten. Sie erstellten kreative Bil-
der und Tonaufnahmen, die ihre Sicht auf 
den Ort und die verschiedenen Themen wi-
derspiegelten. Diese Medienarbeit ermög-
lichte es den Kindern, ihre Gedanken und 
Anliegen auf eine anschauliche und leben-
dige Weise zu dokumentieren. Die Fotos 
(Plakate), Audioaufnahmen und kleinen 
Erklärfilme waren Teil der abschließenden 
Präsentation im Rathaussaal und boten 
den Zuschauern, die aus Eltern, Großel-

tern, Schülern und Schülerinnen der Klas-
se 6c bestanden, einen direkten Einblick 
in die Perspektive der jungen Teilnehmer. 
Während der Woche besuchten Vertreter 
der Stadtverwaltung und des Jugendclubs 
die Gruppe, um sich mit den Kindern aus-
zutauschen und ihre Fragen zu beantwor-
ten. Durch diese Begegnungen bekamen 
die Kinder einen praktischen Einblick in 
kommunale Entscheidungsprozesse und 
die Möglichkeiten der Mitbestimmung. 
Auch die Pausen kamen nicht zu kurz – 
hier konnten die Kinder auf dem Areal der 
„insel e. V.“ bei Billard, Fußball, Kicker oder 
Puzzle-Spielen entspannen, was die po-
sitive Atmosphäre weiter verstärkte. Die 
Rückmeldungen der Kinder zeigten, wie 
viel Freude sie an der Arbeit und den neuen 
Erfahrungen hatten.
Die gesammelten Eindrücke – verstärkt 
durch die Bilder und Tonaufnahmen – zei-
gen, dass die Stimmen der Kinder wertvoll 
und wichtig sind und dass sie einen Beitrag 
zur Gestaltung ihres Heimatorts leisten 
können. Die Vertreterinnen der Stadt ver-
sprachen den Schülerinnen und Schülern, 
dass sie ihre Ideen den Stadtverordneten 
präsentieren werden. (Heike Werner)

� Foto: ©F.-L.-Jahn Grundschule



19STADTANZEIGER Nr. 12/2024

DIE SPREEWELTEN OF LIGHTS KEHREN ZURÜCK!
30.11. – 08.01.

Badespaß mit Pinguinen und sagenhaftes 
Saunieren treffen erneut in den Spreewel-
ten Lübbenau auf faszinierende Licht-
kunst. Mit den sinkenden Temperaturen 
und kürzeren Tagen steigt die Sehnsucht 
nach Gemütlichkeit, Wärme und Lichter-
glanz. Die Spreewelten Lübbenau schaf-
fen dafür auch in diesem Jahr den per-

fekten Ort: die dritte Auflage der beliebten 
„SPREEWELTEN OF LIGHTS“ steht bevor! 
Vom 30. November bis zum 08. Januar 
wird die Bade- und Saunawelt erneut ist 
ein leuchtendes Kunstwerk verwandelt. 
Gemeinsam mit dem renommierten Licht-
künstler Jörn Hanitzsch aus Cottbus, der 
auch für seine spektakulären Lichtinstalla-

tionen im Cottbusser Tierpark bekannt ist, 
wird das beliebte Spreewälder Pinguinbad 
in eine beeindruckende Lichtlandschaft ge-
hüllt. Anders als traditionelle Weihnachts-
beleuchtungen erwartet die Besucher 
auch in diesem Jahr eine besondere Kom-
bination aus innovativer LED-Lichtkunst 
und entspannter Musik, die für eine einzig-
artige Atmosphäre sorgt.
Neben den täglichen Illuminierungen er-
warten alle Gäste auch zwei besondere 
Abende mit besonderen multivisuellen 
Sonderprojektionen. Diese finden am 30. 
November 2024 und 14. Dezember 2024, 
jeweils ab 18:00 Uhr in der Badewelt statt 
und versprechen erneut den besonderen 
WOW-Effekt beim Baden, Planschen und 
Wellenreiten. (pm)

FAKTEN
30.11. – 08.01.
täglich mit Beginn der Dämmerung
im Eintritt enthalten

INFORMATIONEN
WEB spreewelten.de

� Foto: ©Spreewelten
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LWG-HANDWERKERSTAMMTISCH
eine beliebte Tradition

Am 08. November 2024 fand der jährliche 
Handwerkerstammtisch der Lübbener 
Wohnungsbaugesellschaft (LWG) statt. 
Rund 60 Mitarbeitende von Handwerksbe-
trieben und Zulieferern aus dem Bau- und 
Ausbauhandwerk folgten der Einladung 
zum LWG-Betriebshof.
Die LWG würdigte damit die enge Zusam-

menarbeit mit ihren Partnern, die täglich im 
Einsatz sind, um die knapp 2.000 Wohnun-
gen im Lübbener Stadtgebiet zu betreuen, 
instand zu setzen und zu modernisieren. 
Die teilnehmenden LWG-Mitarbeiter und 
Handwerker nutzten Gelegenheiten, um 
Fragen und Wünsche auszutauschen. Ziel 
war es, die Kommunikation auf den Bau-

stellen zu stärken, den Dialog zwischen 
Kollegen und Branchenexperten zu för-
dern und neue Kontakte zu knüpfen.
Bei knackiger Kälte am heißen Grill mit 
Bratwurst, Grillfleisch und kühlen Geträn-
ken waren sich alle einig: Der nächste 
Handwerkerstammtisch 2025 steht schon 
wieder im Kalender! (pm)

WAHLINFORMATION | WUZWÓLOWAŃSKA INFORMACIJA

WAHLHELFENDE IN LÜBBEN GESUCHT
höchstwahrscheinliche Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23.02.2025

Zur Durchführung der höchstwahr-
scheinlichen Wahl zum 21. Deutschen 
Bundestag am 23. Februar 2025 werden 
Wahlhelfende gesucht. Die Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota) ruft dazu auf, 
sich beispielsweise als Schriftführer*in 
oder Beisitzer*in in den Wahllokalen zu 
engagieren. Rund 110 Personen als Wahl-
helfende und mehrere Ersatzpersonen 
werden benötigt, um den Ablauf der Wah-
len und die Auszählung der Stimmen am 
Wahlabend in den 14 Urnen-Wahllokalen 
und den vier Briefwahllokalen sicherzu-
stellen. Da mit einer hohen Beteiligung 
bei den Wahlen gerechnet wird, werden je 
Wahllokal sechs Wahlhelfende eingesetzt. 

Zahlreiche Mitarbeitende der Verwaltung 
werden ebenfalls im Einsatz sein.
Das Engagement am Wahltag wird mit 
einem Erfrischungsgeld (50 Euro je 
Helfer*in; 70 Euro je Wahlvorsteher*in) 
honoriert. Es ist grundsätzlich ein zeitwei-
ser Einsatz (Vormittag/Nachmittag) vor-
gesehen. Ab 18:00 Uhr werden dann alle 
Wahlhelfende zur Auszählung gebraucht. 
Ein wohnortnaher Einsatz wird angestrebt, 
kann jedoch nicht immer garantiert wer-
den. Anmeldung unter wahlen@luebben.
de oder 03546/ 79-2416 und 03546/ 79-
2415.
Wir danken bereits jetzt allen freiwilligen 
Helfer*innen.

INTERESSE? HIER ANMELDEN
TELEFON 03546 / 79 23 -15; -16
MAIL wahlen@luebben.de

� Foto: ©Stadt Lübben, Möbes
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GRÜNES LÜBBEN | ZELENY LUBIN

160 JUNGSTÖRCHE IM SPREEWALD
Zählung der Naturwacht

Die Erfassung zum Weißstorch für 2024 ist 
abgeschlossen und Adebar längst auf dem 
Weg in Richtung Süden. Die Rangerinnen 
und Ranger der Naturwacht zählten dieses 
Jahr insgesamt 160 Jungstörche im Bio-
sphärenreservat Spreewald. Dazu waren 
sie mit Spektiv und Fernglas von Mitte Juni 
bis Mitte Juli unterwegs. Mit Blick auf die 
langjährige Statistik brachte 2024 ein soli-
des, durchschnittliches Ergebnis.
In den vergangenen 30 Jahren brüteten 
im Biosphärenreservat Spreewald jedes 
Jahr durchschnittlich 82 Storchenpaare 
mit rund 150 Jungtieren (siehe Diagramm 
1). 2024 waren es 85 Brutpaare mit ins-
gesamt 160 flüggen Jungstörchen, wie 
die Naturwacht ermittelte. Obwohl die 
Anzahl der Brutpaare relativ konstant ist, 
schwankt der Bruterfolg gemessen an der 
Anzahl der überlebenden Jungen. In Spit-
zenjahren verlassen im Spreewald um die 
200 Jungstörche das Nest Richtung Sü-
den. In mageren Jahren sind es nur um die 
Einhundert Tiere.
„Gerade in der sensiblen Zeit Anfang Juni 
hat das Wetter dieses Jahr einigen Brut-
paaren einen Strich durch die Rechnung 
gemacht und einige Jungstörche sind im 
kalten Dauerregen unterkühlt“, erklärt Ran-
gerin Leonie Huber von der Naturwacht im 
Biosphärenreservat Spreewald. Ein weite-
rer Einflussfaktor auf die Anzahl der Jung-
störche ist die Nahrungsverfügbarkeit. Die 
Großvögel nutzen ein breites Nahrungs-

spektrum. Dazu zählen Mäuse, größere In-
sekten, Regenwürmer und Amphibien.
An Nistmöglichkeiten mangelt es im Spree-
wald nicht. „Potenziell stehen 260 Nest-
standorte im Biosphärenreservat zur Verfü-
gung. Aktuell nutzen die Weißstörche davon 
weniger als die Hälfte“, erklärt Leonie Huber. 
Bei den Vögeln besonders beliebte Horste 
werden zudem von den unteren Natur-
schutzbehörden, dem Biosphärenreservat 
Spreewald und der Naturwacht regelmäßig 
in Stand gesetzt. Dies ist auch für die kom-
menden Wintermonate geplant.

NATURWACHT BRANDENBURG
Die Rangerinnen und Ranger der Natur-
wacht Brandenburg arbeiten seit 1991 
in den 15 Nationalen Naturlandschaften 
(Großschutzgebieten) des Landes und 
füllen das Motto „Mittler*innen zwischen 
Mensch und Natur“ mit Leben. 

Auf rund 9.000 Quadratkilometern – ei-
nem Drittel der Landesfläche – sind sie un-
terwegs und erfassen Daten zu Tier- und 
Pflanzenbeständen, Grundwasserspiegeln 
sowie zur Qualität von Gewässern. Sie 
setzen im Nationalpark, den drei Biosphä-
renreservaten und den elf Naturparken 
zahlreiche Natur- und Artenschutzmaß-
nahmen um und kontrollieren deren Erfolg.
Gleichzeitig sind die 90 Rangerinnen und 
Ranger ansprechbar für alle, die in den Na-
tionalen Naturlandschaften leben, arbeiten 
oder zu Gast sind. Sie begleiten jährlich 
rund 10.000 Interessierte auf mehr als 
500 geführten Touren, teilen ihr Wissen 
und sensibilisieren für richtiges Verhalten 
in den Schutzgebieten. Damit stärken sie 
auch den Naturtourismus in der Region. 
Ein weiteres Arbeitsfeld ist die Bildung für 
nachthaltige Entwicklung, BNE: In ihrer 
Arbeit mit Junior-Ranger-Gruppen oder in 
Schul-AGs wecken die Ranger*innen Inter-
esse an Natur- und Umweltschutz.
Mehr als 330 Freiwillige unterstützen die 
Naturwacht Brandenburg bei diesen viel-
fältigen Aufgaben. Seit 1997 arbeitet die 
Naturwacht unter dem Dach der Stiftung 
NaturSchutzFonds Brandenburg. (pm)

INFORMATIONEN
WEB naturwacht.de

KULTUR, SPORT & TOURISMUS | KULTURA, SPORT A TURIZM

DEZEMBER & JANAUR
06.12. | 15:00 Uhr | Tourist Information
Eröffnung Lübbener Wintergalerie

07.12. | 11:00—18:00 Uhr | Marktplatz
Adventsmarkt der Vereine

08.12. | 12:00—18:00 Uhr | Marktplatz
Adventsmarkt der Vereine

07.12. - 01.12. | Tourist Information
Lübbener Wintergalerie

07.12. | 11:00 Uhr | Schloss Lübben
Öffentliche Schlossführung

07.12. | 19:00 Uhr | Marktplatz
Eislaufbahn – 90er & 2000er Party

08.12. | 17:00 Uhr | Neuhaus
Profi meets Schüler

08.12. | 17:00 Uhr | Paul-Gerhardt-Kir-
che
Chorkonzert im Advent in Lübben

12.12. | 16:30 Uhr | Stadtbibliothek
Weihnachtliches Vorlesen für Kinder ab 
3 Jahren

13.12. | 19:00 Uhr | Hotel Lindengarten
Kriminal Dinner: Mord in der Promiklap-
se

14.12. | 19:00 Uhr | Marktplatz
Eislaufbahn – House on Ice

14.12. | 11:00—18:00 Uhr | Marktplatz
Adventsmarkt der Vereine

15. 12. | 12:00—18:00 Uhr | Marktplatz
Adventsmarkt der Vereine

15.12. | 11:00 – 17:00 Uhr | Stadtbibliothek
Offene Bibliothek und Weihnachtsbas-
teln

15.12. | 11:00 - 17:00 Uhr | Museum 
Schloss Lübben
Weihnachtlicher Kunstmarkt

15.12. | 17:00 Uhr | Paul-Gerhardt-Kir-
che
Adventskonzert „Macht hoch die Tür, 
die Tor macht weit“

18.12. | 09:00 Uhr | Schobertreff
Geschichten zur Weihnachtszeit

19.12. | 16:30 Uhr | Stadtbibliothek
Weihnachtliches Vorlesen für Kinder ab 
3 Jahren

21.12. | 16:00 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche
Kinderchorkonzert mit „MAGALIS-
BERG-CHILDRENS-CHOIR“

21.12. | 16:00 Uhr | Marktplatz
Eislaufbahn – Kinderdisco

21.12. | 19:00 Uhr | Marktplatz
Eislaufbahn – Schlager on Ice

27.12. | 19:00 Uhr | Marktplatz
Eislaufbahn – Glühweinmeile

27.12. | 17:00 Uhr | Marktplatz
Glühweinmeile

01.01. | 14:00 Uhr | Berste-Brücke
Neujahrsbaden in Treppendorf

04.01. | 19:00 Uhr | Marktplatz
Après-Ski Party

Weitere Veranstaltungen, Märkte, Füh-
rungen, Kahnfahrten unter luebben.de/
tourismus.

� Foto: ©Naturwacht_Mario_Herzog



21STADTANZEIGER Nr. 12/2024

LÜBBENER EISLAUFBAHN
29.11. bis 05.01. | Marktplatz

Vom 29. November bis zum 05. Januar 
verwandelt sich der Lübbener Marktplatz 
in eine traumhafte Winterlandschaft für 
Eislauffans. Ob Familiennachmittag, Spaß 
mit Freunden und Kollegen oder romanti-
sche Abendstunden auf Kufen – auf der 
Lübbener Eisbahn sind Spaß und Schlitt-
schuhvergnügen garantiert. Heiße und 
kalte oder süße und deftige Wintergenüs-
se auf dem Marktplatz runden das eisige 
Vergnügen ab. Auch das beliebte Eisstock-
schießen ist wieder möglich.
Von Ende November bis Anfang Januar 

können kleine und große Kufenflitzer täg-
lich ab 14:00 Uhr über das Eis flitzen, an 
den Wochenenden schon eher (Samstag 
11:00 — 19:00 Uhr, Sonntag 12:00 — 18:00 
Uhr). Auf der 480 m² großen Natureisflä-
che sind Spaß und Schlittschuhvergnügen 
garantiert. An den Wochenenden bieten 
Partyspecials zusätzlich Spaß.

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag – Freitag: 14:00 bis 19:00 Uhr
Samstag: 11:00 — 19:00 Uhr
Sonntag: 12:00 — 18:00 Uhr

Schulklassen und Kindergruppen haben 
unabhängig davon die Möglichkeit, Vormit-
tagszeiten zu reservieren.

PREISE
•  Einzelkarte (1 Stunde): 4,00 €
•  Einzelkarte ermäßigt*: 3,00 €
•  Zehnerkarte: 36,00 €
•  Zehnerkarte ermäßigt*: 27,00 €
•  �Senioren-Spezial 50+: 3,00 € (nur 

Mittwoch von 14:00 – 16:00 Uhr)
•  �Familienkarte: 12,00 € (2 Erwachsene 

und max. 2 Kinder bis 16 Jahre)
•  Eisstockbahn 85,00 €/h
•  Leihschlittschuhe 3,50 €
* Ermäßigt sind Kinder und Jugendliche 
bis zum vollendeten 16. Lebensjahr.

VERANSTALTUNGEN
07.12. | 19:00 Uhr
90er & 2000er Party

14.12. | 19:00 Uhr
House on Ice

21.12. | 16:00 Uhr
Kinderdisco

21.12. | 19:00 Uhr
Schlager on Ice

27.12. | 19:00 Uhr
Glühweinmeile

04.01. | 19:00 Uhr
Après-Ski Party

INFOS
WEB eisbahn-luebben.de

� Foto: ©framerate-media.de

RADENSDORFER WEIHNACHTSMARKT AUF „GUT KUHRING“
07.12. | 16:00 – 19:00 Uhr | Gut Kuhring

Am Samstag vor dem 2. Advent wird es 
stimmungsvoll bei der Hofweihnacht, wo 
sich zum ersten Mal die Tore eines be-
sonderen 3-Seiten-Hofs öffnen. Der Hof 
wird durch die Mitglieder des Traditions-
vereins Radensdorf e. V. weihnachtlich 

geschmückt. Besucherinnen und Besu-
cher können an einigen Ständen kleine Ge-
schenke erwerben und auch für Speisen 
und Getränke ist gesorgt.
Für die Kinder schaut der Weihnachts-
mann vorbei. Stimmen Sie sich in Gemein-

schaft auf die Weihnachtszeit ein. Der 
Radensdorfer Weihnachtsmarkt auf „Gut 
Kuhring“ wird möglich dank der Förderung 
aus dem Kulturfonds der Stadt Lübben 
(Spreewald). (Traditionsverein Radensdorf 
e. V.)
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ADVENTSMARKT DER VEREINE
2. und 3. Adventswochenende

Am 2. und 3. Adventswochenende findet 
zum zweiten Mal ein Adventsmarkt der 
Vereine statt. Bürger*innen und Gäste 
sind samstags von 11:00 — 18:00 Uhr und 
sonntags von 12:00 — 18:00 Uhr herzlich 
auf den Lübbener Marktplatz eingeladen.
Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) stellt die Adventsstände allen Ver-

einen kostenfrei zur Verfügung. Geboten 
werden Kreatives, Selbstgebackenes, 
Glühwein und Co. Bürgermeister Jens 
Richter bestärkt die Teilnahme der Vereine: 
„Wir möchten den Vereinen zum zweiten 
Mal die Möglichkeit bieten, sich mit ihrem 
Angebot und Engagement zu präsentieren. 
Als Stadt liegt uns das Ehrenamt beson-

ders am Herzen, weil sie allen Bürgerinnen 
und Bürgern gesellschaftliche Teilhabe er-
möglichen. Das wollen wir unterstützen.“ 
Folgende Vereine können Sie u. a. beim 
Adventsmarkt antreffen:

2. ADVENTSWOCHENENDE
07. – 08. Dezember
Sa. 11—18 Uhr, So. 12—18 Uhr
•  �Schüler der Klasse 10/5 der  

Spreewaldschule
•  GSM – gemeinsam selber machen
•  �Caritasverband der Diözese Görlitz e. V.
•  Horizonte e. V.
•  FFW Lübben e. V.
•  �Förderverein zur Entwicklung der Paul-

Gerhardt-Kirche

3. ADVENTSWOCHENENDE
14. – 15. Dezember
Sa. 11—18 Uhr, So. 12—18 Uhr

•  �Fastnacht- und Traditionsverein  
Treppendorf e. V.

•  Lions Club Lübben
•  �Tierschutzverein Lübben und  

Umgebung e. V.
•  �TSV „Schutzengel der Tiere –  

Jantzel zwerjetow e. V.“
•  �Förderverein zur Entwicklung der  

Paul-Gerhardt-Kirche

� Foto: ©Stadt Lübben, Möbes

ADVENTSTREFFEN IN TREPPENDORF
21.12. | 15:00 – 20:00 Uhr | Berste-Brücke

Ein gemütlicher Nachmittag an der Bers-
te-Brücke mitten in Treppendorf. Unter 
dem Weihnachtsbaum können bei Glüh-
wein oder Tee gemeinsam Weihnachtslie-
der gesungen werden. Beim Besuch des 

Weihnachtsmannes können die Kinder 
ihre Wünsche abgeben und ein gemein-
sames Foto machen. Am Lagerfeuer kann 
Stockbrot gemacht werden. Für das leibli-
che Wohl ist ausreichend gesorgt.

GLÜHWEINMEILE LÜBBEN
27.12. | 17:00 Uhr | Marktplatz

Die schönste Glühweinmeile im Spreewald 
lockt mit verschiedenen Sorten von Glüh-
weinen. Gewürz-, Heidelbeer-, Bratapfel-, 
Kirsch- oder Christkindel-Glühwein, heißen 
Caipirinha, heißen Aperol, Eierpunsch, ver-
schiedene Winzerglühweine, Glögg und 
Lumumba, aber auch alkoholfreie Varian-
ten und Kaffeespezialitäten wird es auf 
dem Marktplatz geben. Weiterhin hat die 
Lübbener Eislaufbahn mit angeschlosse-
nem und beheiztem Gastrozelt geöffnet. 
Zudem gibt es verschiedene Essensange-
bote wie Bratwurst, Waffeln, Pommesvari-
ationen oder Knobibrote. Es ist für jeden 
Geschmack etwas dabei! (pm)

NEUJAHRSBADEN  
IN TREPPENDORF
01.01. | 14:00 Uhr | Berste-Brücke

Jedes Jahr am Neujahrstag wagen sich 
mutige Badegäste in die kalte Berste. So 
kann das neue Jahr gesund und erfri-
schend beginnen. Für alle Badegäste gibt 
es danach natürlich eine Stärkung, eine 
Urkunde und eine beheizte Umkleidemög-
lichkeit.
Wer sich nicht ins Wasser traut, ist gern 
eingeladen, sich das Spektakel vom Ufer 
aus anzusehen, am Lagerfeuer einen 
Glühwein zu trinken und sich eine deftige 
Suppe schmecken zu lassen. (pm)

CHORKONZERT IM ADVENT IN LÜBBEN
08.12. | 17:00 Uhr | Paul-Gerhardt-
Kirche
Regenbogenchor, die Vokalisten und 
der Elternchor der Evangelischen 
Grundschule Lübben unter Leitung von 
Heidrun Liebsch und Johannes Leonar-
dy.
ADVENTSKONZERT „MACHT HOCH 
DIE TÜR, DIE TOR MACHT WEIT“
15.12. | 17:00 Uhr | Paul-Gerhardt-
Kirche
Adventskonzert mit dem Posaunen-
chor und dem Ökumenischen Kirchen-
chor Lübben sowie dem Schmöckwit-
zer Kammerorchester.

ADVENTSKONZERT
20.12. | 18:00 Uhr | Paul-Gerhardt-
Kirche
Konzert der Musikschule des Landkrei-
ses Dahme-Spreewald in Lübben

KINDERCHORKONZERT
21.12. | 16:00 Uhr | Paul-Gerhardt-
Kirche
Zu Gast ist der „MAGALISBERG-CHILD-
RENS-CHOIR“
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Wappensaal und Renaissance-Schloss 
zeigt die wechselvolle Geschichte Lüb-
bens als ehemalige Residenz und Haupt-
stadt der Niederlausitz. Beim öffentlichen 
Rundgang im Schlossbereich erfahren Sie 
mehr über den Besuch des Kaisers, die 
Renovierungswünsche des Herzogs und 
die erhaltenen Reste der mittelalterlichen 
Wasserburg.
WEITERE TERMINE 04.01./01.02./01.03.

� Foto: ©Stadt Lübben

MÄRKTE
Mi & Fr | 08:00 — 16:00 Uhr
LÜBBENER WOCHENMARKT
Wir laden Sie herzlich ein, auf dem Lübbe-
ner Wochenmarkt Spreewälder Lebensart 
zu entdecken und direkt beim Erzeuger 
einzukaufen. Händler*innen bieten ein 
breites Angebot an regionalen Produk-
ten. Bei uns finden Sie Obst und Gemüse, 
Käse, Milch und Eier, Fleisch und Wurst, 
Backwaren, Pflanzen, Schnittblumen, Klei-
dung sowie Schönes aus dem Spreewald.
BESONDERHEIT jeden Freitag um 12:00 
Uhr: „MOMENT MAL“ — Orgelmusik der 
Paul-Gerhardt-Kirche
INFOS luebben.de

AUSSTELLUNGEN
02.10. - 29.12.
„WER EIN LEBEN RETTET … LEBENSGE-
SCHICHTEN VON KINDERN DES ‚VERLO-
RENEN TRANSPORTS‘“
Die Wanderausstellung „Wer ein Leben 
rettet … Lebensgeschichten von Kindern 
des ‚Verlorenen Transports‘“ veranschau-
licht die Biografien von acht exemplarisch 
ausgewählten jüdischen Kindern und 
Jugendlichen, die im April 1945 mit dem 
„Verlorenen Transport“ aus dem Konzent-
rationslager Bergen-Belsen deportiert und 
bei dem Bergarbeiterdorf Tröbitz in der 
Lausitz von sowjetischen Soldaten befreit 
wurden. Im Fokus stehen die Lebensge-
schichten der jüdischen Child Survivors.
ORT Museum Schloss Lübben
INFOS museum-luebben.de

06.11. - 31.01. | Vertikale Galerie
„TEXTILE RESONANZEN“ – BILDER VON 
BEATE PAULINI
In dieser Ausstellung präsentiert Beate 
Paulini ihre beeindruckenden Bildthemen, 
die in einer reinen textilen Ausdrucksform 
gestaltet sind.

KAHNFAHRTEN
Alle Infos und Häfen finden Sie unter 
luebben.de/tourismus.

HAFEN 1 - FLOTTES RUDEL
Abfahrtstelle: Ernst-von-Houwald-Damm 
(Schlossinsel)
TELEFON 03546 7122
WEB flottes-rudel.de

HAFEN 2 - FLOTTES RUDEL
Abfahrtstelle: Kreuzung Lindenstraße - Am 
Spreeufer
TELEFON 03546 7122
WEB flottes-rudel.de

HAFEN 3 - AN DER STADTMAUER
Parkplatz Berliner Straße
TELEFON 0171 2134265

HAFEN 4 - AM STRANDCAFÉ
TELEFON 03546 7122
TELEFON 0171 9560695
TELEFON 0171 4418662
WEB flottes-rudel.de

HAFEN 5 - HOTEL STEPHANSHOF
Lehnigksberger Weg 1
TELEFON 0177 8020798
MAIL joergs-kahnfahrten@web.de

� Foto: ©framerate-media.de

FÜHRUNGEN
23.12. | 10:00 Uhr | Waldschule zum 
Specht
WINTERLICHER WALDSPAZIERGANG 
FÜR FAMILIEN MIT DEM FÖRSTER UND 
EICHHÖRNCHEN ELLI
Die Waldschule in Börnichen gehört zum 
Landesbetrieb Forst Brandenburg und 
bietet Familienwanderungen durch den 
Winterwald an. Gemeinsam mit dem Förs-
ter und Eichhörnchen Elli taucht ihr in die 
frostig schöne Waldatmosphäre ein. Bei 
lustigen Spielen könnt ihr den Zauber des 
Winters genießen. Ihr erforscht die Vielfalt 
des Waldes und Eichhörnchen Elli ist im-
mer mit dabei. Die Angebote sind kosten-
frei. Geeignet für Familien mit Kindern von 
3 bis 12 Jahren. (pm)
WEITERE TERMINE 27.12./30.12.

07.12. | 11:00 Uhr | Schloss Lübben
ÖFFENTLICHE SCHLOSSFÜHRUNG
Die außergewöhnliche Kombination aus 
mittelalterlichem Wehrturm, imposantem 

Der Titel der Ausstellung lädt dazu ein, die 
tiefgreifenden Verbindungen zwischen 
textilen Materialien und den Resonanzen 
zu erkunden, die sie in unserem Alltag her-
vorrufen.
Diese Resonanzen sind nicht nur ästheti-
sche Erlebnisse, sondern auch Reflexio-
nen über die Strukturen und Ordnungsprin-
zipien, die unser tägliches Leben prägen.
ORT Beethovenweg 14, Ebene 1, 15907 
Lübben (Spreewald)

07.12. - 28.02. | Tourist Information
4. LÜBBENER WINTERGALERIE OPEN 
AIR
In den Wintermonaten lädt die Tourist In-
formation an der Lübbener Schlossinsel 
zu einer kleinen feinen Schaufensteraus-
stellung der Lübbener Malerin Sylvia Mat-
thes ein – hier darf man Handschuhe und 
Mütze anbehalten.

WINTER IN LÜBBEN
25.01. | 14:00 Uhr | Wend. Bauernhof
SPINTE IN STEINKIRCHEN - NA PŚĚZY W 
KAMJENNEJ
Spreewald-Christl lädt wieder ein zu einem 
lustigen Spinte-Nachmittag in den Wendi-
schen Bauernhof nach Steinkirchen ein. 
Spinnstuben haben in Steinkirchen eine 
lange Tradition. Das Spinnen von Flachs 
war eine wichtige Winterarbeit, schließlich 
war man damals auf die Eigenproduktion 
von Leinwand angewiesen. Stolz war je-
des Dorfmädchen feines, selbst gewebtes 
Leinen bei der Aussteuer vorweisen zu 
können. Spinnen allein macht aber keinen 
Spaß, so sind Interessierte recht herzlich 
willkommen. Bringen Sie Ihr Spinnrad, Ihr 
Stick- oder Strickzeug mit, singen, erzäh-
len und lachen wir gemeinsam. Wer noch 
nicht Spinnen kann probiert es einfach 
mal an unseren Spinnrädern aus. Natür-
lich wird auch für eine entsprechende Ver-
pflegung gesorgt! (pm)

TERMINE
So 25.01. | 14:00 – 16:00 Uhr
So 15.02. | 14:00 – 16:00 Uhr

ORT
Wendischer Bauernhof
Dorfaue 2
15907 Lübben/OT Steinkirchen

ANMELDUNG
Gisela Christl
TELEFON 03546 8487
HANDY 01604900938
MAIL post@spreewald-christl.de
WEB spreewald-christl.de

VERANSTALTUNGEN | ZARĚDOWANJA
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DEMOKRATIEKONFERENZ 2024 IN KÖNIGS WUSTERHAUSEN
Buchvorstellung „Das jüdische Lübben“

Am 22. November durften wir auf der 
Demokratiekonferenz in Königs Wuster-
hausen die 2. aktualisierte und erweiterte 
Auflage des Buches „Das jüdische Lüb-
ben“ vorstellen. Die darin aufgearbeitete 
Geschichte der jüdischen Gemeinde, vor 
allem zu den Schicksalen Lübbener Bür-
gerinnen und Bürger, bereicherten die 

museumspädagogischen Angebote, die 
Grundschulen und weiterführende Schulen 
bei uns im Museum buchen können. Zum 
einen bieten wir Führungen anhand von 
Exponaten in der Dauerausstellung oder 
Stolpersteinen in der Innenstadt an, zum 
anderen besteht die Möglichkeit einen Pro-
jekttag mit der Recherche zu den Biografi-

en jüdischer Einwohnerinnen und Einwoh-
nern gemeinsam zu gestalten. Historische 
Bildung ist ein wichtiges Element der De-
mokratiebildung. Die Konferenz ermöglich-
te uns einen gewinnbringenden Austausch 
mit den teilnehmenden Akteuren. Vielen 
Dank an „Partnerschaft für Demokratie“ 
des LDS für die Organisation!

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN | MUZEJ GROD LUBIN

WEITERE INFORMATIONEN
Mi — So 10:00 — 17:00 Uhr
Öffnungszeiten um die Festtage
24.12.-26.12. | geschlossen
27.12.-29.12. | 10:00 — 17:00 Uhr
01.01. | geschlossen
02.01.-05.01. | 10:00 — 17:00 Uhr

Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 187478
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben

OBJEKT DES MONATS
Lübbener Rodelbahn

Das Objekt des Monats Dezember ist mit 
keinem Projekt und keiner Sonderausstel-
lung verbunden, sondern mit dem Wunsch 
für besinnliche und sorgenfreie Weihnach-
ten. Die abgedruckte Postkarte wurde im 
Januar 1916 nach Hamburg geschickt 
und hat einen Eindruck vom winterlichen 
Treiben im Spreewald vermittelt. Wir wün-
schen allen Lübbenerinnen und Lübbenern 
alles Gute für das neue Jahr und freuen 
uns auf Ihren Besuch 2025.

RÜCKBLICK DES MUSEUMS
Das war unser 2024

Im Museum Schloss Lübben war das Jahr 
wieder ereignis- und veranstaltungsreich! 
Wir haben eine Sonderausstellung zur 
Stasi in Lübben erarbeitet, die Kunst von 
Bernd Beck ausgestellt und zeigen noch 
bis zum 29. Dezember die Schicksale von 
Kindern und Jugendlichen des „Verlorenen 
Transports“, unter dem Titel „Wer ein Le-
ben rettet“.
Unsere Familiensamstage zu Ostern und 
Halloween und die Museumsnacht im 
September zogen viele Einheimische in 
das Museum. Während des Lübbener Kin-
dersommers kamen ebenfalls viele Kinder 
mit ihren Familien oder Hortgruppen in 
das Schloss und rätselten sich durch die 

Ausstellung.
Um sicherzugehen, dass wirklich für je-
den etwas dabei ist, haben wir öffentliche 
Schlossführungen und Vorträge angebo-
ten sowie eine Buchvorstellung.
Wir freuen uns riesig darüber, dass wir 
auch in diesem Jahr das zweite Mal in 
Folge die Zahl von 10.000 Besuchern und 
Besucherinnen (10.062 bis zum 17. No-
vember 2024) im Museum knacken!
Einen letzten Höhepunkt gibt es in diesem 
Jahr noch: den weihnachtlichen Kunst-
markt am 15. Dezember im Wappensaal. 
Zwischen 11:00 und 17:00 Uhr sind Sie 
herzlich willkommen! Der Eintritt ist frei.

WEIHNACHTLICHER  
KUNSTMARKT IM  
WAPPENSAAL
15.12. | 11:00 – 17:00 Uhr | Eintritt 
frei

Eine schöne Tradition ist der weihnacht-
liche Jahresabschluss im Museum zum 
3. Advent. Am 15. Dezember laden der 
Förderverein des Museums und (Kunst)
Handwerker*innen in den Wappensaal ein. 
Zwischen 11:00 und 17:00 Uhr können Sie 
durch den historischen Saal schlendern 
und womöglich letzte Weihnachtsge-
schenke erwerben. Abgerundet wird das 
Angebot durch musikalische Begleitung 
der Kreismusikschule Dahme-Spreewald 
und das kulinarische Angebot des Muse-
umsfördervereins.
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VORGESTELLT
Förderverein des Stadt- und Regionalmuseums Lübben e. V.

In der letzten Folge von „Vorgestellt“ möch-
ten wir Menschen danken, die das Museum 
zum Teil seit über 20 Jahren begleiten. Die 
Mitglieder des „Fördervereins des Stadt- 
und Regionalmuseums Lübben (Spree-
wald) e. V.“ – vielen Dank für Eure vielfäl-
tige Unterstützung für unser Museum und 
das Team – ihr macht viele schöne und 
wichtige Projekte erst möglich! Der Förder-
verein wirbt Fördermittel und Spenden ein, 
ermöglicht so Sonderausstellungen, Ver-
anstaltungen und Buchveröffentlichungen.

Daher auch auf diesem Weg: Fröhliche 
Weihnachten und alles Gute für das neue 
Jahr!
Sie möchten das Museum unterstützen 
und an Veranstaltungen des Vereins teil-
nehmen? Werden Sie Mitglied – Aufnah-
meanträge gibt es direkt im Museum oder 
unter www.museum-luebben.de.

� Foto: ©MSL, Archiv

„WELTENTDECKER“ ZU BESUCH IM SCHLOSS
Kita Gute Laune zu Gast

Immer donnerstags, seit November 2024 
bis Februar 2025, kommen die „Weltentde-
cker“ aus der Kita Gute Laune ins Schloss. 
Die insgesamt 17 Kinder erkunden Raum 
für Raum das Museum, lernen den Wap-
pensaal kennen, suchen Fledermäuse auf 
dem Dachboden oder lauschen Vorlese-
Geschichten in der Bibliothek. Die unter-
schiedlichen Themen verknüpfen wir mit 
einem Mitmach- und Kreativangebot. 
So entstehen eigene Wappen, bunte Pa-
pierfledermäuse und Märchen-Deko für 
den Gruppenraum in der Kita. Die 3- und 
4-Jährigen sind begeistert bei der Sache – 
schon alleine die Busfahrt ist den Ausflug 
wert. Wir bedanken uns herzlich bei den 
Kita-Erzieherinnen für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit bei diesem Pilotprojekt!

� Foto: ©MSL
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ADVENT IN DER STADTBIBLIOTHEK

Die Vorweihnachtszeit gehört für Biblio-
theken zur gemütlichsten Zeit des Jahres 
— mit Weihnachtsduft, Plätzchen und den 
schönsten Märchen und Erzählungen aus 
aller Welt. Die Stadtbibliothek Lübben lädt 
daher in der Vorweihnachtszeit in ihre war-
me Stube zum Lesen, Spielen und Freudig 
sein.
Am 05., 12. und 19. Dezember sind Kinder 
und Familien um 16:30 Uhr zum weih-
nachtlichen Vorlesen eingeladen. Familien 
können sich beim Lauschen von Geschich-
ten oder mit klassischen Brettspielen auf 
die Weihnachtszeit einzustimmen. Vorge-
lesen wird für Kinder ab 3 Jahren.
Am 3. Advent öffnen das Museum Schloss 
Lübben und die Stadtbibliothek ihre Türen. 

Am 15. Dezember findet der traditionelle 
Weihnachtliche Kunstmarkt und die Of-
fene Bibliothek von 11:00 bis 17:00 Uhr 
statt. An diesem Tag können die Gäste die 
Bibliothek besuchen, stöbern, eine neue 
Mitgliedschaft erwerben oder Brettspiele 
ausprobieren. Besucher*innen haben die 
Möglichkeit, sich ein Bild von der Biblio-
thek zu machen und mit dem Team ins 
Gespräch zu kommen.
Der Eintritt zu den Angeboten ist frei.

TERMINE
05./12./19.12. | 16:30 – 17:00 Uhr | Lese-
café | Eintritt frei
WEIHNACHTLICHES VORLESEN FÜR 
KINDER AB 3 JAHREN
Draußen ist es dunkel und kalt. Süße Düf-

te und Geheimnisse gehören zur Zeit des 
vorweihnachtlichen Wartens. Die Stadtbib-
liothek Lübben lädt Familien ein, sich beim 
Lauschen von Geschichten oder mit klas-
sischen Brettspielen auf die Weihnachts-
zeit gemütlich einzustimmen. Vorgelesen 
wird für Kinder ab 3 Jahren.
15.12. | 11:00 – 17:00 Uhr | Eintritt frei

OFFENE BIBLIOTHEK IM ADVENT
Das Museum Schloss Lübben und die 
Stadtbibliothek öffnen am 3. Advent ihre 
Türen. Am 15. Dezember findet der traditi-
onelle Weihnachtliche Kunstmarkt und die 
Offene Bibliothek von 11:00 bis 17:00 Uhr 
statt. Der Eintritt ist frei.

VERANSTALTUNGEN
05./12./19.12. | 16:30 - 17:00 Uhr | Lesecafé | Eintritt frei
Weihnachtliches Vorlesen für Kinder ab 3 Jahren

15.12. | 11:00 – 17:00 Uhr | Eintritt frei
Offene Bibliothek und Weihnachtsbasteln

07.03. I 10:00 – 13:00 Uhr I Lesecafé
Ingo Schiege: Kalligrafiekurs

10.03. | 15:00 – 18:00 Uhr | die insel
Streetart Workshop mit Nils Oskamp

GESCHENKIDEE
Jahresmitgliedschaft für Lesefreude

Falls Sie für Ihre Freunde oder Familie 
noch keine Geschenkidee haben, dann er-
werben Sie doch einen Gutschein für eine 

Jahresmitgliedschaft in der Stadtbiblio-
thek Lübben!

Das Bibliotheksteam wünscht allen Lesern 
ein frohes und besinnliches Weihnachts-
fest sowie ein gesundes neues Jahr.

STADTBIBLIOTHEK | MĚSĆAŃSKA BIBLIOTEKA

WEITERE INFORMATIONEN
Di 10:00 — 18:00 Uhr
Do 10:00 — 19:00 Uhr
Fr 10:00 — 16:00 Uhr
Öffnungszeiten um die Festtage
24.12.-26.12. | geschlossen
27.12. | 10:00 — 16:00 Uhr
31.12. -01.01. | geschlossen
02.01. | 10:00 — 19:00 Uhr
03.01. | 10:00 — 16:00 Uhr

Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 7160
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

LITERATURZIRKEL
16.01. | 16:30 Uhr | Lesecafé | freier Eintritt

Die Teilnehmer*innen des offenen Lese-
kreises tauschen sich bei ihrem nächsten 
Treffen über den Roman von „Daniela Kri-

en: Mein drittes Leben“ aus. Daniela Kri-
en wirft die großen existenziellen Fragen 
anhand der Lebenswelt eines Paares auf, 

das seine Tochter durch einen Unfall ver-
liert.
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AKTION WUNSCHBAUM ― WENN SCHENKEN WIRKLICH HILFT
Geschenkpaten bis 06.12. gesucht

Zur Weihnachtszeit wird der Weihnachts-
baum in der Lübbener Tourist Information 
wieder mit Wunschzetteln von Kindern 
und Jugendlichen sozialer Einrichtungen 
in Lübben bestückt. In diesem Jahr wer-
den die Klinikschule am Asklepios Fach-
klinikum und die Lübbener Wohngruppe 
vom Haus „Sprungbrett“ des Kinder- und 
Jugenddorfs Rankenheim bedacht.
Die Tourismus, Kultur und Stadtmarketing 
Lübben (Spreewald) GmbH setzt sich mit 

der Wunschbaum-Aktion dafür ein, dass 
sich die Herzenswünsche der Kinder und 
Jugendlichen zu Weihnachten erfüllen.
Unsere Lübbener Bürgerinnen und Bürger 
haben als Geschenkpaten die Möglichkeit, 
sich einen Wunsch vom Baum auszusu-
chen, den Sie erfüllen möchten. Werden 
Sie Geschenkpate und bringen Sie Kinder-
augen zum Leuchten.
Und so einfach funktioniert es: Die Ge-
schenkwünsche am Baum sind mit einem 

Wert von bis zu 20 € datiert. Die Wunsch-
zettel können vom 27. November bis zum 
06. Dezember in der Tourist Information 
an der Schlossinsel abgeholt werden. Für 
alle Geschenkpaten gibt es in diesem Jahr 
noch eine kleine Überraschung. Die Abga-
be der verpackten Geschenke, ebenfalls in 
der Tourist Information, ist bis 13. Dezem-
ber möglich. Die Übergabe der Geschenke 
an die Kinder und Jugendlichen erfolgt am 
17. Dezember in den Einrichtungen.

TOURISMUS, KULTUR UND STADTMARKETING LÜBBEN (SPREEWALD) |  
TURIZM, KULTURA A MĚSĆAŃSKI MARKETING LUBIN (BŁOTA)

WEITERE INFORMATIONEN
Mo — Fr 10:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 16:00 Uhr
Sa/So/Feiertag geschlossen
24.12.2024-02.01.2025 geschlossen

Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL info@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

4. LÜBBENER WINTERGALERIE OPEN AIR
07. Dezember - 28. Februar

In den Wintermonaten lädt die Tourist In-
formation an der Lübbener Schlossinsel 
wieder zu einem Ausstellungsbesuch ein, 
bei dem man Handschuhe und Mütze an-
behalten darf. Die Lübbener Wintergalerie 
bietet in ihrer 4. Auflage eine kleine feine 
Schaufensterausstellung der Lübbener 
Malerin Sylvia Matthes. An der frischen 
Luft lädt die Kunst gleich im doppelten 
Sinne dazu ein, sich frei nach Pablo Picas-
so den Staub des Alltags von der Seele 
waschen zu lassen.
Bei einem Winterspaziergang können sich 
Einheimische und Gäste vom 7.Dezember 
2024 bis zum 28.Februar 2025 roman-
tische Impressionen aus Lübben und 
dem Spreewald anschauen. Besonders 
am späten Nachmittag und abends lässt 
sich ein gemütlicher Winterspaziergang 
über die Schlossinsel mit dem Besuch der 
Open-Air-Galerie verbinden. Dann sind die 
Aquarelle stimmungsvoll beleuchtet.

ERÖFFNUNG
Zur Eröffnung am 6.12.2024 erwarten die 
Besucher um 15:00 Uhr in der Tourist In-
formation an der Schlossinsel ein kleiner 
Ausstellungsrundgang und Gespräche 
mit der Künstlerin. Außerdem wird offizi-
ell die Jahresedition 2024 der Lübbener 

Adventskugel vorgestellt. Sylvia Matthes 
gestaltet seit 2021 die winterlichen Motive 
für die Lübbener Adventskugeln.
Wer den Besuch der Vernissage am Niko-
laustag mit einer guten Gabe wie einst der 

Namensgeber verbinden möchte, hat an 
diesem Tag die Möglichkeit, soweit noch 
vorhanden, einen Wunsch vom Lübbener 
Wunschbaum für Kinder- und Jugendliche 
sozialer Einrichtungen zu erfüllen.

� Foto: ©Sylvia Matthes
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RENTENSPRECHSTUNDE
jeden 2. Dienstag | 13:00 — 14:00 Uhr

Seit über 30 Jahren bietet Frau Schiela die 
Rentnersprechstunde in Lübben an. Die 
Sprechstunde/ Rentenberatung findet in 
einem Raum des Mehrgenerationshauses 
des ASB, Gartengasse 14 in 15907 Lübben 

(Spreewald), statt. Die Sprechstunde findet 
jeden 2. Dienstag im Monat von 13:00 Uhr 
bis 14:00 Uhr statt. 
Um Anmeldung wird gebeten.

ANMELDUNG
ANSPRECHPARTNERIN Frau Schiela
ZEIT Mo - Fr | 17:00 -19:00 Uhr
TELEFON 03546 3509

VEREINE UND VERBÄNDE | TOWARISTWA A ZWĚZKI

DRK-BLUTSPENDE
11.12. | 15:00 — 19:00 Uhr | DRK-Zentrum Lübben
Helfen Sie mit! Blut spenden kann jeder, der volljährig und gesund 
ist. Bitte reservieren Sie einen Termin für die Blutspende im DRK-
Zentrum Lübben, Ostergrund 20.

WEITERE TERMINE
03.01. | 15:00 — 19:00 Uhr | DRK-Zentrum Lübben

TRADITIONSVEREIN RADENSDORF E. V.
„Die Stunde des Gärtners“ Buchlesung in Radensdorf fand großen Anklang

In Vorbereitung auf die 600-Jahr-Feier in 
Radensdorf im kommenden Jahr wurde 
in Zusammenhang mit der am 13. Oktober 
erfolgten Pflanzaktion ein weiterer Höhe-
punkt durchgeführt. Es war die Buchle-
sung mit Herrn Hellmuth Henneberg, die 
am 23. Oktober im Dorfgemeinschafts-
haus Radensdorf stattfand. Der Gemein-
deraum war mit Kerzen, schönen Beleuch-
tungen und Dekorationen, passend zum 
Thema Garten, ausgestaltet worden. Im 
Eingangsbereich wurden Getränke und 
Knabbereien angeboten, die auch regen 
Zuspruch fanden und zur stimmungsvol-
len Untermalung beitrugen. Pünktlich um 
18:00 Uhr wurde die Buchlesung durch 
Frau Dombek eröffnet und Herr Henne-

berg begann aus seinem Buch „Die Stunde 
des Gärtners“, aufheiternde Erfahrungen 
aus der Gartenwelt vorzulesen. Er berich-
tet uns über die Bekämpfung der Schne-
ckenplage und wie man mit mehr oder we-
nig Erfolg die Methoden anwenden kann. 
Welche Pflanzen Mimosen sind und Mann 
bzw. Frau sich immer aufs Neue um sie 
kümmern muss. Welchen Aufwand man 
betreiben kann, um den Erfolg im Garten 
zu erleben und wie die immer klugen Rat-
schläge der Nachbarschaft zu ertragen 
sind.
Im zweiten Teil des Abends gab er uns 
Kostproben aus dem Buch „Die Geheim-
nisse meiner Frau“.
Über Kommunikation zwischen Mann und 

Frau oder wie das Familienleben aussieht, 
gab es viele lustige Episoden, die beim 
Publikum für Zustimmung und Heiterkeit 
sorgten. So war es ein sehr lustiger Abend 
bei dem man auf eine oder andere Weise 
einen völlig neuen Blick auf den Garten, die 
Umwelt und das Leben bekommen hat.
Wir, als Traditionsverein Radensdorf, 
möchten uns für die zahlreichen Besucher 
und die durchweg positive Resonanz un-
serer Veranstaltung bedanken.
Das Projekt wurde möglich, dank der För-
derung aus Lottomitteln des Ministeriums 
für Landwirtschaft, Umwelt und Klima-
schutz (MLUK) des Landes Brandenburg. 
(pm)

TIERHEIM MÄRKISCH BUCHHOLZ
Weihnachten für Tiere am 07.12. um 10:00 Uhr

Am Samstag, den 07. Dezember, von 
10:00 bis 15:00 Uhr, feiern wir das alljähr-
liche „Weihnachten für Tiere“ für unsere 
tierischen Schützlinge. Unsere Samtpfo-
ten und Fellnasen würden sich sehr über 
Futter- und Sachspenden freuen. Ebenso 
wären unsere heimischen Wildvögel über 

das ein oder andere Futterhäuschen sehr 
dankbar. Die ein oder andere Geldspende 
ist natürlich herzlich gern willkommen. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen 
uns auf Euren Besuch und danken für Eure 
Unterstützung!

KONTAKT
Tierheim Märkisch Buchholz
Am Tierheim 1, 15757 Halbe
TELEFON 033765-80689
MAIL 
tierheim_direkt@tierschutzverein-kw.de
WEB tierschutzverein-kw.de

JAGDGENOSSENSCHAFT LÜBBEN-NEUENDORF
Einladung zur Genossenschaftsversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Lübben-Neuendorf zur 
Genossenschaftsversammlung am Mitt-
woch, den 08.01.2025, um 19:00 Uhr, in 
das Feuerwehrgerätehaus Lübben-Neuen-
dorf ein.
TAGESORDNUNG
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Ta-

gesordnung

2. Beschlussfassung über die Tagesord-
nung

3. Bericht der Kassenführerin für das 
Geschäftsjahr 23/24

4. Bericht der Rechnungsprüferinnen für 
das Geschäftsjahr 23/24

5. Diskussion zu den Tagesordnungs-
punkten 3 und 4

6. Entlastung des Vorstandes und der 
Kassenführerin

7. Beschlüsse zur Verpachtung
8. Schlusswort des Vorsitzenden

Martin Krüger
Vorsitzender
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JUGENDAKTIONSTEAM LÜBBEN
Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“

Hier gibt es neben dem Offenen Treffpunkt 
mit Billard, Kicker, Spiele, Tischtennis, Air-
hockey usw. spezielle Angebote, Projekte 
sowie die Schließzeiten des Jugendakti-
onsteams der Caritas.
Termine für den Offenen Treffpunkt sind 
nach Vereinbarung auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich. Bei Projekten au-
ßer Haus können die Zeiten variieren.

ÖFFNUNGSZEITEN „DIE INSEL“
Mo | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr
Di | „Teens-Tag“ | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mi | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Do | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Fr | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr
Die Vorweihnachtszeit ist im vollen Gan-
ge. Auch die traditionellen Projekttage mit 
Klassen der Grundschulen und der Schule 
am Neuhaus finden in dieser Zeit wieder 
statt. Im offenen Treffpunkt wird fleißig 
gebastelt und / oder Gesellschaftsspiele 
gemeinsam gespielt.
Vom Cluballtag der „insel“ ausgehend wer-
den mit den Jugendlichen auch spontan 
Aktionen auf Wunsch umgesetzt. Achtet 
bitte auf kurzfristige Aushänge und Infor-
mationen auf unseren Social-Media-Kanä-
len. Natürlich sind wir offen für die Wün-
sche und Anliegen junger Menschen. Ihr 
habt Bock auf Kicker-, Tischtennis- oder 
Fußballturnier, Kochen, Spieleaktionen, 
Ausflüge oder was auch immer Ihr an Ide-
en habt. Dann kommt auf uns zu und wir 
planen gemeinsam.
Spezielle Angebote / Projekte / Schließ-
zeiten des Jugendaktionsteams für den 
Zeitraum 06.12.2024 – 10.01.2025
Fr. 06.12. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Fr. 06.12. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot - Hallenfußball (ab 
14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht verges-
sen)
Sa. 07.12. | 11:00 Uhr – 18:00 Uhr | Markt
Adventsmarkt der Vereine. Das Jugendak-
tionsteam hat einen Stand. Kommt doch 
mal auf dem Marktplatz vorbei!
Mo. 09.12. | „die insel“ bleibt geschlossen
Di. 10.12. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr | „die 
insel“
Teens-Tag mit Anja – für alle Kids der 5. 
und 6. Klasse.
Di. 10.12. | ab 15:00 Uhr
MobiTag – Jugend(sozial)arbeiter:innen 
sind ansprechBAR im Stadtgebiet unter-
wegs
Mi. 11.12. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)

Do. 12.12. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se) mit Kochaktion ab 16:00 Uhr
Fr. 13.12. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Fr. 13.12. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot - Hallenfußball (ab 
14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht verges-
sen). Das letzte Mal in diesem Jahr.
Mo. 16.12. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Di. 17.12. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr | „die 
insel“
Teens-Tag mit Anja – für alle Kids der 5. 
und 6. Klasse. Jahresausklang!
Di. 17.12. | ab 15:00 Uhr
MobiTag – Jugend(sozial)arbeiter:innen 
sind ansprechBAR im Stadtgebiet unter-
wegs
Mi. 18.12. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Do. 19.12. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se) mit Back-/Kochaktion ab 16:00 Uhr 
und Jahresausklang
Fr. 20.12. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Achtung! Hallenfußball fällt aus!

„BETRIEBSFERIEN“
Vom 23.12.2024 bis 06.01.2025 hat die 
Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“ ge-
schlossen.
Weihnachten steht vor der Tür. Ein ver-
rücktes Jahr liegt hinter und ein spannen-
des Jahr vor uns. Wir möchten euch Allen 
von Herzen frohe Weihnachten und einen 
guten Start ins Jahr 2025 wünschen. Ge-
nießt das Besondere, das Besinnliche und 
Berührende der Weihnachtszeit im Kreise 
eurer Liebsten.
„Etwas mehr Lachen, weniger Streit,
etwas mehr Herzlichkeit, weniger Neid,
weniger Hektik, etwas mehr Zeit,
weniger Tränen, etwas mehr Freud´,
viel mehr Liebe, Frieden und Zufriedenheit,
all´ das wünschen wir euch zu Weihnach-
ten und JEDERZEIT!“
(unbekannt)

DANKE
Wir wollen an dieser Stelle, allen jungen 
Menschen für die tollen Aktionen und Pro-
jekte, die wir gemeinsam erlebt und umge-
setzt haben, danken.
Danke auch an alle Kooperations- und 
Netzwerkpartner für das entgegenge-
brachte Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit. Wir freuen uns auf ein 
glückliches Wiedersehen mit Euch sowie 
auf die kommenden gemeinsamen Projek-
te und Angebote im neuen Jahr.
Euer Jugendaktionsteam Lübben
2025 | AUSBLICK
Mo. 06.01. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Di. 07.01. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr | „die 
insel“
erster Teens-Tag mit Anja im neuen Jahr– 
für alle Kids der 5. und 6. Klasse.
Mi. 08.01. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Do. 09.01. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se) mit Kochaktion ab 16:00 Uhr
Fr. 10.01. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Fr. 10.01. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot - Hallenfußball (ab 
14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht verges-
sen)
Alle Angebote der offenen Jugendarbeit 
werden finanziell durch den Landkreis 
Dahme-Spreewald, Amt für Kinder, Jugend 
und Familie, durch die Stadt Lübben und 
der Caritas Region Cottbus unterstützt.

KONTAKT
Jugend(sozial)arbeit Lübben
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung 
„die insel“
Wassergasse 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 3040
FACEBOOK @jugendteamLn
INSTAGRAM @jugendaktionsteamLuebben
Dana: 0173 54 14 900, 
Mail: dana.tschoepel@caritas-goerlitz.de
Ulli: 01525 699 01 56, 
Mail: ulrike.rippa@caritas-goerlitz.de
Anja: 0173 20 75 679, 
Mail: anja.dettelmann@caritas-goerlitz.de
Jörn: 0172 37 36 345, 
Mail: joern.lehmann@caritas-goerlitz.de
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TURN- UND SPORTGEMEINSCHAFT (TSG) 1965 LÜBBEN E. V.
Cheerleading auf dem Vormarsch

Die Angels Cheerleader Spreewald – das 
Lübbener Cheerleading Team – verzeich-
nen einen stetigen Zuwachs an Mitglie-
dern, vor allem bei Kindern und Jugendli-
chen. „Es ist großartig zu sehen, wie viele 
junge Menschen den Weg zu uns finden 
und sich für den Cheersport begeistern“, 
sagt Nicole Placzko, Headcoach. Die neu 
veröffentlichten Zahlen des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB) unter-
streichen, dass der Trend zum Cheerlea-
ding nicht nur lokal, sondern bundesweit 
zunimmt. Am 1.11.2024 stellte der DOSB 
die diesjährige Mitgliederstatistik vor, die 
aufzeigt, dass über 28 Millionen Menschen 
in Deutschland in Sportvereinen aktiv sind 
– ein Rekordwert, der den organisierten 
Sport als größte Bürgervereinigung des 
Landes bestätigt. Die Statistik gibt auch 
einen Überblick darüber, welche Sportar-
ten an Beliebtheit gewinnen oder verlieren. 
Mit einer beeindruckenden Wachstums-
rate von 23,4 % im Vergleich zum Vorjahr 
sichert sich der Cheerleading und Cheer-
performance Verband Deutschland e. V. 
(CCVD) den zweiten Platz im bundeswei-
ten Ranking der Sportarten. Die DOSB-
Statistik zeigt, dass deutschlandweit 338 
Cheerleading-Vereine existieren, denen 
rund 30.395 Einzelmitglieder angehören. 
In den Top 3 der wachstumsstärksten 
Sportarten nimmt Cheerleading nicht nur 
hinsichtlich der Mitgliederzahl, sondern 
auch im Nachwuchs- und Frauenanteil 
eine Spitzenposition ein. Der Sport zieht 
zunehmend junge Menschen an und eta-
bliert sich als eine der dynamischsten 
Sportarten im Land. Die Angels Cheerlea-
der Spreewald spiegeln diese Entwicklung 
wider und stärken das sportliche Angebot 
für Jugendliche in der Region.

„Diese beeindruckenden Zahlen sind ein 
Zeichen für das leidenschaftliche Engage-
ment vieler junger Menschen, die in ihren 
Vereinen und Verbänden Großes leisten“, 
sagt Sabine Lorenz, Präsidentin des CCVD 
e. V. „Wir sind dankbar und stolz auf die 
großartige Entwicklung unseres Sports in 

Deutschland, die nur durch das Ehrenamt 
möglich ist“. Die Angels Cheerleader Lüb-
ben freuen sich, dass die Freude am Cheer-
leading so viele neue Mitglieder in die Re-
gion bringt und dass der Sport in Lübben 
als wichtiger Bestandteil der Jugendförde-
rung wachsen kann. (Stefan Tarnow)

� Foto: ©CCVD e. V.

HORIZONTE E. V.
Psychosoziale Kontakt- & Beratungsstelle

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo & Do | 08:30-16.00 Uhr
Di | 08:30-14:00 Uhr
Mi | 11:00-16.00 Uhr
Fr | 08:30-14:00 Uhr

DEZEMBER
02.12. | 09:00 | Offene Gesprächsrunde
02.12. | 14:00 | Singenachmittag
03.12. | 08:30 | Handarbeiten und gemein-
same Vormittagsgestaltung
04.12. | 11:30 | Rommeturnier
04.12. | 17.00 I SHG „Depression“
05.12. | 09:00 | Kochen und Gesellschafts-
spiele
05.12. | 13:00 I Adventsmarkt- Apotheke 
am Hain
06.12. | 09:30 | Kegeln in Neu Zauche
07.12. | 10:00 | Stand auf dem Weihnachts-

markt
09.12. | 09:00 | Problemlösegruppe
09.12. | 13:30 | Geburtstagsrunde
10.12. | 08:30 | Handarbeiten und gemein-
same Vormittagsgestaltung
11.12. | 11:00 | Gemeinsame Tagesgestal-
tung und Muffins backen
12.12. | 09:00 | Kreatives Gestalten
12.12. | 12:00 | Weihnachtsessen Kinoklau-
se
13.12. | 09:30 | Weihnachtsmarktbesuch in 
Cottbus
16.12. | 09:00 | Plätzchen backen
16.12. | 13:30 | Entspannung
17.12. | 08:30 | Handarbeiten und gemein-
same Vormittagsgestaltung
18.12. | 11:00 | Vorbereitung Weihnachts-
feier und Kuchen backen
19.12. | 09:00 | Offenes Angebot
19.12. | 14:00 | Weihnachtsfeier beim ASB

20.12. | 09:00 | Schwimmhalle Lübbenau 
und McDonald`s
23.12. | 09:00 | Offener Gesprächskreis
23.12. | 13.30 | Vereinsversammlung
24.12. | Geschlossen
25.12. | Geschlossen/Feiertag
26.12. | Geschlossen/Feiertag
27.12. | 09:00 | Gemeinsames Frühstück
27.12. | 12:00 | Besuch der Paul- Gerhard- 
Kirche
30.12. | 09:00 | Wir lassen das alte Jahr 
ausklingen
31.12. | 09:00 | Geschlossen

KONTAKTE
Logenstraße 25
15907 Lübben
TELEFON 03546/226556
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SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN 1425/1990 E. V.
Steffen Sternberger wurde neuer Schützenkönig

Am 25. Oktober 2024 schoss die Schüt-
zengilde zu Lübben 1425/1990 ihren 
neuen Schützenkönig aus. Die diesjähri-
ge Königsscheibe sicherte sich Steffen 
Sternberger mit einer 10,7. Neben der Kö-
nigsscheibe, welches mit dem Motiv vom 
Hotel und Restaurant „Spreeblick“ verziert 
ist, bekam der neue König durch den al-
ten Schützenkönig, Danny Sklomeit, die 
Königskette überreicht. Im Übrigen wurde 
Paul Lindow 1. Ritter. Zum 2. Ritter schoss 
sich Birgit Petzsch. Bei den Senioren konn-
te sich Dietmar Nitsche über den Königsti-
tel freuen. Er holte die Seniorenscheibe mit 
einer 10,8. Auf Rang zwei kam Sylvia Arlt. 
Den dritten Platz belegte Manfred Zimmer-
mann.
Jugendkönigin wurde Leni Golze. Sie tri-
umphierte vor Sophia Lindow und Florian 
Rossa. Kinderschützenkönig wurde Fabio 
Marc Graßmann. Den zweiten Platz beleg-
te bei den Kindern Nils Alexander Graß-
mann.

DOPPELTER ERFOLG  
IN DER LANDESLIGA
Die Schützengilde zu Lübben 1425/1990 
konnte am 3. November 2024 einen sehr 
erfolgreichen Saisonauftakt feiern. Die 
Lübbener Gilde gewann die ersten beiden 

Duelle in der Landesliga-Luftgewehr. Im 
ersten Tagesduell hatten es die Sportle-
rinnen und Sportler aus der Kreisstadt mit 
der Schützengilde Luckenwalde zu tun. Ein 
4:1-Erfolg sicherte am Ende zwei Punkte 
für die Mannschaft aus dem Spreewald. 
So war letztendlich das Team um Sophia 
Lindow, Lucas-Leon Timm, Helen Höw-
ler, Nadine Graßmann-Jeschke und Leon 
Klautzsch für die Lübbener Schützengilde 
erfolgreich.
Im zweiten Tageswettkampf ging es für 
die Schützengilde zu Lübben 1425/1990 
gegen die Schützen von Werder/Havel 
II. Ein 3:2 bescherte den Lübbenern die 
nächsten zwei Punkte in der Tabelle. Dies-
mal konnten sich die Schützen Sophia 
Lindow, Lucas-Leon Timm, Helen Höwler, 
Leon Klautzsch und Sören Schaff gegen 
das Team aus Werder an der Havel durch-
setzen.

TEILNAHME AM FRANKFURTER 
GOCKEL
Am 9. November 2024 nahmen auch 
Sportler der Schützengilde zu Lübben 
1425/1990 beim 28. Frankfurter Gockel in 
Frankfurt an der Oder teil. Bei den Schülern 
männlich belegte Nils Alexander Graß-
mann Rang acht mit dem Luftgewehr. 

Er schoss 126,7 Ringe. Bei den Damen hol-
te Karin Graßmann mit dem Luftgewehr 
den vierten Platz. Sie erzielte 341,8 Treffer. 
Darüber hinaus wurde Martin Hämmerling 
bei den Herren Sechster. Er schoss mit 
dem Luftgewehr 363,6 Ringe. (pm)

� Foto: ©Olaf Feuerherm

FÖRDERVEREIN LÜBBENER MUSIKSCHÜLER E. V.
Alle Jahre wieder ...

... bereiten sich viele Menschen auf die 
Advents- und Weihnachtszeit vor. So auch 
alle, die Musik lieben, aber auch das Es-
sen. Beides hat mit Genuss zu tun. Und so 
haben wir als Förderverein zum Festkon-
zert des 30. Geburtstages der Kreismusik-
schule Dahme-Spreewald ein spreewaldty-
pisches Catering angeboten, um die Musik 
nicht durch knurrende Mägen zu stören.
Am 01. Dezember haben wir einen kleinen 
musikalischen Beitrag im Rahmen des 
Adventskonzertes des RotaryClub in der 

Paul-Gerhardt-Kirche Lübben gebracht, 
und am 08. Dezember wird das letzte Kon-
zert unserer Reihe „Musikschüler treffen 
Musikprofis“ in diesem Jahr im Neuhaus 
Lübben stattfinden. Kommen Sie diesmal 
schon um 16:00 Uhr. Dann erleben Sie 
einen kleinen Adventsmarkt, dazu heiße 
Getränke und Eintrittskarten. Ab 17:00 Uhr 
geht das Konzert los.
Die Adventskonzerte der Kreismusikschu-
le umrahmen wir natürlich auch, wie alle 
Jahre. Am 6. Dezember gibt es in der Aula 

des Gymnasiums für die Kleinen Präsente 
aus dem Weihnachtsmannsack, und am 
20. Dezember (Beginn des Konzertes um 
16:00 Uhr) im Vorfeld Getränke und Leb-
kuchen.
Die dunkle Jahreszeit wird durch Musik 
und Genuss alle Jahre erleuchtet.
Kommen Sie und lassen Sie sich diese Hö-
hepunkte nicht entgehen.

Gisela Damaschke
Förderverein Lübbener Musikschüler e. V.

„MUSIK UND LEBEN“ E. V. LUCKAU
traditionelles Neujahrskonzert

Am Samstag, den 18. Januar spielt das 
Orchester „grenzenlos“ ihr traditionelles 
Neujahrskonzert in der Aula des Paul-
Gerhardt-Gymnasiums in Lübben. Das 
Neujahrskonzert 2025 steht unter dem 
Motto „FarbenFroh“. Die Musiker haben 
Titel zusammengestellt, die die Schönheit 
unserer Welt in allen Farben beschreiben, 
Frohsinn und gute Laune verbreiten und 
durchaus auch zum Nachdenken anregen.
Denn es ist nicht selbstverständlich, dass 

unsere Welt so farbenfroh erhalten bleibt.
Wie immer legt sich das Orchester nicht 
auf eine Stilrichtung fest. Nina Hagen 
kann die „Morgenblüten“ aus der böhmi-
schen Musik nicht fotografieren, denn 
Micha hat den „Farbfilm vergessen“. Süd-
amerikanische Klänge aus „Fernando“ von 
ABBA treffen auf schottische Farbtöne in 
„Highlands Cathedral“ und die „Brücke am 
Kwai“ führt uns direkt zur musikalischen 
Farbenpracht in Offenbachs „Can Can“.

Den Abschluss des Konzertes bildet wie-
der eine Folge von Wiener Melodien, die 
traditionell das neue Jahr für Musiker und 
Publikum begrüßen. Beginn ist um 16:00 
Uhr, Einlass ab 15:00 Uhr. (pm)

KONTAKT
„Musik und Leben“ e. V. Luckau
Südpromenade 23
15926 Luckau
WEB verein-musik-und-leben.de
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VOLKSSOLIDARITÄT MITGLIEDERGRUPPE LÜBBEN
Dezember - Januar

12.12. | 15:00 Uhr | Gasthaus zum Ober-
spreewald
Weihnachtsfeier im Gasthaus zum Ober-
spreewald in Neu Zauche
für die Senioren der ganzen Stadt Lübben 
Musik (Mario Schulze) und Tanz.Anmel-
dung ist abgeschlossen.

21.01. | 14:00 Uhr | Haus der Kleingärtner 
- “Waldfrieden“
Verkehrsteilnehmerschulung mit Herrn 
Kurt Pöthke
(Lubolzer Str. 15)

WÖCHENTLICHE  
VERANSTALTUNGEN
Mo, Mi, Fr | 08:30 Uhr | Treff: Kletterwald 
Hartmannsdorfer Str.
Nordic-Walking
Di | 10:00 Uhr | Kleiststube, Heinrich-von-
Kleiststr. 17
Hockergymnastik
Do | 15:00 Uhr | Kleiststube, Heinrich-
von-Kleiststr. 17
Spielenachmittag
Fr | 13:30 Uhr | ASB Lübben, Gartengasse 12
Spielenachmittag

HINWEIS
Den 2. Dienstag im Monat veranstaltet 
das Tanzstudio „Beilamos“ ein Tanz-Cafe 

in der Gubener Str. 45 (Hof hinter SKL Kü-
chenstudio), Lübben.
Bleiben Sie weiterhin gesund.

Peter Paulsen
Vorsitzender der Mitgliedergruppe

ANSCHRIFT
Heinrich-von-Kleiststr. 17, 
15907 Lübben

ANSPRECHPARTNER
Peter Paulsen 
03546 7645 & 0160 8597503
Edith Redlich 03546 3239
Marlies Ober 03546 8176

MEHRGENERATIONENHAUS (MGH) „BERSTETREFF“ LÜBBEN
Termine

Montag – Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr 
offener Treff

REGELMÄSSIGE GRUPPEN
jeden Montag
09:00 – 11:30 Uhr |Rheumaliga/Sturzpro-
phylaxe im MGH
13:15 Uhr | Tanz AG der ev. Grundschule 
Lübben
15:15 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle in 
Lübben, Gartengasse
16:00 Uhr | Herzsport in der Turnhalle in 
Lübben, Gartengasse
17:15 Uhr | Reha Sport im MGH
19:30 Uhr | Frauengymnastik im MGH

jeden Dienstag
09:30 Uhr | Reha Sport in Groß Leuthen
13:15 Uhr | Tanz AG der ev. Grundschule 
Lübben
13:45 Uhr | Reha Sport in Niewitz
14:00 Uhr | Handarbeit „Flotte Masche“
15:00 Uhr | Reha Sport in Schönwalde
16:00 Uhr | „Tanz hält fit mit Erika“ RL im 
MGH
17:30 Uhr | Männergesangverein Liederta-
fel 1827 Lübben e. V.

jeden Mittwoch
09:15 Uhr | Sitzhockergymnastik
10:15 Uhr | Sitzhockergymnastik
18:45 Uhr | Frauenchor Lübben im MGH

jeden Donnerstag
10:00 Uhr | Reha Sport in Hartmannsdorf
13:00 Uhr | Rommé-Gruppen im MGH
14:00 Uhr | Funktionstraining Rheumali-
ga/ MGH
15:15 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle in 
Lübben, Gartengasse
16:00 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle in 
Lübben, Gartengasse
18:30 Uhr | Qi Gong mit Thomas Schlott* 
(mit Anmeldung!) im MGH

jeden Freitag
09:00 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle, 
Gartengasse
10:00 Uhr | Herzsport Turnhalle in Lübben, 
Gartengasse
13:00 Uhr | Spielenachmittag
16:30 – 18:00 Uhr | SHG „Die Insel“ (Such-
terkrankung) im MGH
19:00 – 21:00 Uhr | Tanzclub

SCHWANGERENFRÜHSTÜCK UND 
KRABBELGRUPPE
Leitg.: Schwester Birgit (Säugl.-Kranken-
schw.) vom Netzwerk gesunde Kinder (um 
Anmeldung wird gebeten)

WEITERE TERMINE
Jeden 1. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | Treffpunkt Helferkreis im MGH

Jeden 2. Mittwoch im Monat
15:30 Uhr | Selbsthilfegruppe RLS (Rest-
less Legs Syndrom) im MGH
„Wenn die Beine nicht zur Ruhe kommen“ 
Ansprechpartnerin Frau Köhler

Jeden 2. Dienstag im Monat
13:00 – 15:00 Uhr | Rentenberatung

Jeden 3. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Töpferkurs* beim ASB, Berliner 
Chaussee 3 (Anmeldung nötig!)

Jeden 4. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Beratung Selbsthilfegruppe 
(SHG) Rheuma –RL im MGH

Jeden 3. Donnerstag im Monat
Seniorenberatung

Jeden Freitag im Monat
13:00 – 14:00 Uhr | 10-wöchiger Kurs 
„Umgang mit Medien“ (um Anmeldung 
wird gebeten)

16:30 – 18:00 Uhr | SHG „Die Insel“ (Such-
terkrankung) im MGH

Jeden letzten Samstag im Monat
14:00 Uhr | SHG Endometriose im MGH

ANKÜNDIGUNGEN
07.12.
Workshop Sprachanbahnung

08.12. | 15:00 – 18:00 Uhr | im MGH
Adventsnachmittag mit Klaviermusik, 
Plätzchen und Glühwein. (Unkostenbei-
trag 3,-€) Anmeldeschluss: 07.12.2024

12.12. & 13.12.
Berliner Institut für Frühpädagogik

19.12. | 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Weihnachtsfeier Horizonte e. V.
Aktuelle Termine für den 1. Hilfekurs fin-
den sie auf der Internetseite oder kontak-
tieren Sie uns telefonisch.
Bei Fragen oder für Hinweise melden Sie 
sich bei uns.

KONTAKT
Mehrgenerationenhaus (MGH) 
„Berstetreff“ Lübben
Gartengasse 14
Olaf Stobernack, Kathrin Ulrich
TELEFON 03546 4084
HANDY 0175 9883181
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PFARRSPRENGEL LÜBBEN-NIEWITZ
06.12. bis 05.01.2025

GOTTESDIENSTE
08.12. | So | 2. Adventssonntag
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30
Dorfkirche Niewitz | 14:30 | Andacht und 
Adventsmarkt
15.12. | So | 3. Adventssonntag
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30
St. Pankratiuskirche | 15:00 | Andacht und 
Adventsmarkt
22.12. | So | 4. Adventssonntag
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | Regionaler 
Gottesdienst mit Aussendung des Frie-
denslichtes in die Kirchengemeinden der 
Region
24.12. | Die | Heiligabend
Dorfkirche Niewitz | 15:00 | Christvesper 
mit Krippenspiel
Paul-Gerhardt-Kirche | 14:30 | Christvesper 
mit Krippenspiel
Dorfkirche Lubolz | 16:30 | Christvesper mit 
Krippenspiel
Paul-Gerhardt-Kirche | 16:00 | Christvesper 
mit Krippenspiel
Paul-Gerhardt-Kirche | 18:00 | Christvesper
Paul-Gerhardt-Kirche | 21:00 | Musik und 
Texte zur Christnacht
25.12. | Mi | 1. Weihnachtstag
Dorfkirche Niewitz | 09:00
St. Pankratiuskirche | 10:30
26.12. | Mi | 1. Weihnachtstag
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30
31.12. | Die | Altjahresabend
Dorfkirche Niewitz | 15:00 | mit Abendmahl
Paul-Gerhardt-Kirche | 17:00 | mit Abend-
mahl
05.01. | So | 2. So. n. dem Christfest
Paul-Gerhardt-Kirche | 14:00 | Festgottes-
dienst zur Fusion der Kirchengemeinden 
Lübben-Land, Niewitz und Paul-Gerhardt-
Lübben zur Ev. Paul-Gerhardt-Kirchenge-
meinde Lübben und Umland

KONZERTE
So 15.12. | 17:00 Uhr | P.-Gerhardt-Kirche
Chorkonzert im Advent „Macht hoch die 
Tür, die Tor macht weit“
Es musizieren: Posaunenchor und ök. Kir-
chenchor Lübben sowie das Schmöckwit-
zer Kammerorchester; Leitung: Kantor Jo-
hannes Leonardy; Eintritt frei – Spende am 
Ausgang erbeten

WELTLADEN LÜBBEN & LADENCAFÉ
Fair&Mehr - Verkauf fair gehandelter Wa-
ren und Begegnungsort der Paul-Gerhardt-
Kirchengemeinde
Öffnungszeiten
Mi—Fr | 10:00 - 18:00 Uhr
Angebote LadenCafé (auf Spendenbasis)
Do | 14:00 — 18:00 Uhr
RepairCafé und StricklieselTreff
Fr | 12:00 — 14:00 Uhr
„Tischlein deck dich“ – mittags tafeln im 
Weltladen
Sa | 09:00 — 13:00 Uhr
„Faires Frühstück“
1. Adventswochenende
Sa | 10:00 — 18:00 Uhr
So | 13:00 — 18:00 Uhr
2.-4. Adventswochenenden
Sa | 03:00 — 18:00 Uhr
So | 13:00 — 18:00 Uhr

JUNGE GEMEINDE - TREFFEN
Do | 17:30 Uhr | Kinder- und Jugendhaus, 
Gartengasse 7, LN
Ansprechpartnerin Lisa Lohrmann

CHRISTENLEHRE
(nach den Sommerferien)
Klasse 1 & 2 | Do | 15:30 - 16:30 Uhr
Klasse 3 & 6 | Do | 15:30 — 16:30 Uhr

Ort Kinder- und Jugendhaus, Gartengasse 
7, Lübben
Anmeldungen Ann Sophia Reiß

GEMEINDEBÜRO
Di & Do | 13:00 – 17:00 Uhr
Antworten auf Ihre Fragen, Hinweise und 
Informationen erhalten Sie:

KONTAKT
Büro und Pfarrämter finden Sie in der
Hauptstr. 12C, 15907 Lübben
(Eingang neben dem Eingang zur AOK)
WEB paul-gerhardt-luebben.de

PFARRAMT 
(Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde)
Pfr. Martin A. Liedtke
TELEFON 03546/7347
FAX 03546/220101
MAIL pfarramt@paul-gerhardt-luebben.de

IM PFARRAMT (Lübben-Land und Niewitz)
Pfn. Annett Weinbrenner
TELEFON 0175/9401235
FAX 03546/220101
MAIL a.weinbrenner@ekbo.de

GEMEINDEBÜRO
Marlies Siegert
TELEFON 03546/225509
FAX 03546/220101
MAIL 
gemeindebuero@paul-gerhardt-luebben.de
Ann Sophia Reiß, Gemeindepädagogin
MAIL s.reiss@ekbo.de

Lisa Lohrmann, Jugendmitarbeiterin
TELEFON 0163 4968932
MAIL l.lohrmann@ekbo.de

KIRCHENNACHRICHTEN | CERKWINE POWĚSĆI

JEHOVAS ZEUGEN
Termine

Zweimal wöchentlich treffen sich Jeho-
vas Zeugen zum Gottesdienst (Hebräer 
10:24,25) in einem Königreichssaal. Im 
Mittelpunkt dieser öffentlichen Zusam-
menkünfte steht die Bibel und wie man sie 
im Alltag lebendig werden lässt. An den 
meisten Programmpunkten kann man 
sich beteiligen, wenn man möchte. Das 
Programm beginnt und endet mit Lied und 
Gebet.
Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um 
unsere Gottesdienste zu besuchen. Jeder 
ist herzlich eingeladen, einmal hereinzu-
schauen. Der Eintritt ist frei und es gibt 
keine Kollekte.

In dem Video „Das erwartet Sie in einem 
Königreichssaal“ erfahren Sie, wie die Zu-
sammenkünfte ablaufen. Werfen Sie einen 
Blick hinein und machen Sie sich selbst 
ein Bild.
Dieses Video finden Sie auf der Website 
jw.org > Über Uns.
Mittwoch | 19:00 Uhr
Leben - und Dienst - Zusammenkunft
Sonntag | 10:00 Uhr
Öffentlicher Vortrag
08.12. | Wie man gute Entscheidungen 
trifft
15.12. | Eingriffe Gottes – woran wirklich 
zu erkennen?

22.12. | Göttliche Weisheit in einer wissen-
schaftlich orientierten Welt
29.12. | Ist mit dem jetzigen Leben alles 
vorbei?

KONTAKT & INFORMATIONEN
Versammlung Lübben im Königreichssaal
An der Spreewaldbahn 31,15907 Lübben
Andreas & Katrin Junge
TELEFON 03546/220255
TELEFON 03542/9399383
MAIL akjunge@web.de
WEB jw.org
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. TRINITAS
Dezember

Die Gottesdienste finden zu den gewohn-
ten Zeiten - auch wieder in unserer mittler-
weile frisch renovierten Pfarrkirche in Lüb-
ben - statt.

GRUNDORDNUNG
Di | Gröditsch | 08:30 Uhr | Gottesdienst
Mi | Lübben | 08:30 Uhr | Rosenkranzgebet, 
anschl. Heilige Messe
Fr | Lübben | 18:30 Uhr | Anbetung
Fr | Lübben | 19:00 Uhr | Heilige Messe
Sa | Schwerin | 17:00 Uhr | Heilige Messe
So | Gröditsch | 08:30 Uhr | Gottesdienst
So | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe

SONSTIGES
Fr 06.12. | Lübben | 19:00 Uhr | Heilige Mes-
se im Kerzenschein
Di 10.12. | Lübben | 06:00 Uhr | Roratemes-
se
Di 10.12. | Lübben | 19:30 Uhr | Judithgrup-
pe (Basteln im Advent)
Mi 11.12. | Lübben | 09:30 Uhr | Senioren-
adventsrunde
Fr 13.12. | Lübben | 19:00 Uhr | Heilige Mes-
se im Kerzenschein

Di 17.12. | Lübben | 06:00 Uhr | Roratemes-
se
Fr 20.12. | Lübben | 19:00 Uhr | Heilige Mes-
se im Kerzenschein

WEIHNACHTSGOTTESDIENSTEN
Wir laden herzlich ein
Heiligabend, 24.12.
Lübben | 16:00 Uhr | Familienandacht mit 
Krippenspiel
Lübben | 22:00 Uhr | Christnacht
Gröditsch | 16:00 Uhr | Christvesper
Weihnachten, 25.12.
Schwerin | 10:00 Uhr | Heilige Messe
Lübbenau | 10:30 Uhr | Weihnachtshoch-
amt
2. Weihnachtstag – Stephanus, 26.12.
Gröditsch | 8:30 Uhr | Heilige Messe
Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe
Silvester, 31.12.
Lübben | 17:00 Uhr | Hl. Messe zum Jah-
resschluss
Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Ma-
ria, 01.01.
Lübben | 09:00 Uhr | Heilige Messe

Erscheinung des Herrn, 06.01.
Lübben | 19:00 Uhr | Heilige Messe
Unser Pfarrbüro ist für Sie dienstags zwi-
schen 10:00 und 13:00 Uhr geöffnet. Au-
ßerhalb der Öffnungszeiten sind wir telefo-
nisch oder per Mail zu erreichen.

KONTAKT
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Pfarrer Anish
TELEFON 03546 7322
Mobil 015203815555
MAIL pfarrer.anish@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Susanne Nomine
TELEFON 03546 7322
MAIL Susanne.Nomine@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Dr. Monika Polanski 
(Schwerin)
TELEFON 033766 62319
MAIL Monika.Polanski@kath-luebben.de
Pfarrsekretärin Mechthild Eigl
TELEFON 03546 7322
MAIL pfarrbuero@kath-luebben.de

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE - GEMEINDE SPREEWALD
Termine

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottes-
diensten mit musikalischer Umrahmung 
ein.

Gottesdienste finden jeden Sonntag 10:00 
Uhr und jeden Mittwoch um 19:30 Uhr 
statt.

KONTAKT
Neuapostolische Kirche - 
Gemeinde Spreewald
Parkstraße 6, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL nak.spreewald@gmail.com
WEB spreewald.nak-bbrb.de

Anzeige(n)
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SERVICE | SERWIS

STADTBIBLIOTHEK
Di 10:00 — 18:00 Uhr
Do 10:00 — 19:00 Uhr
Fr 10:00 — 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 7160
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN
Mi — So 10:00 — 17:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 187478
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben

TKS | SPREEWALD-SERVICE LÜBBEN
Mo — Fr 10:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 16:00 Uhr
Sa/So/Feiertag geschlossen
24.12.2024-02.01.2025 geschlossen
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL info@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

AMTSGERICHT LÜBBEN (SPREEWALD)
Mo 09:00 — 12:00 Uhr
Di 13:00 — 17:00 Uhr
Do 13:00 — 16:00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass weiterhin vorher Termine vereinbart wer-
den müssen!
ADRESSE Gerichtsstraße 2-3, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 22 10
MAIL verwaltung@agln.brandenburg.de
WEB ag-luebben.brandenburg.de

EIGENBETRIEB STADTENTWÄSSERUNG  
LÜBBEN (SPREEWALD)
Di 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 18:00 Uhr
Do 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Fr 09:00 — 12:00 Uhr
ADRESSE Puschkinstraße 5a, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 79 2601
MAIL sel@luebben.de
BEREITSCHAFT 0170 9118385

LÜBBENER WOHNUNGSBAU-GESELLSCHAFT 
MBH
Di 09:00 — 12:00, 13:00 — 17:00 Uhr
Do 13:00 — 15:00 Uhr
ADRESSE Bahnhofstraße 37, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 27 40 0
MAIL info@luebbener-wbg.de, WEB luebbener-wbg.de

STADT- UND ÜBERLANDWERKE 
LÜBBEN GMBH
Di 09:00 — 12:00, 13:00 — 17:30 Uhr
Do 09:00 — 12:00, 13:00 — 15:30 Uhr
ADRESSE Bahnhofstraße 30, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 27 79 0
MAIL info@stadtwerke-luebben.de
STÖRUNG Gas: 03546 277930
Wasser: 03546 277920

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER COTTBUS 
& 
GRÜNDUNGSBERATUNG
TERMINE 17.12.
ZEIT 10:00 – 12:00 Uhr
ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
WEB cottbus.ihk.de

HANDWERKSKAMMER COTTBUS
BERATERTAGE IN LÜBBEN
ANSPRECHPARTNERIN Heike Dettmann
ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03375 25 25 63
MOBIL 0151 72043484
MAIL dettmann@hwk-cottbus.de

STADT LÜBBEN (SPREEWALD)/LUBIN (BŁOTA)
Di 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 18:00 Uhr
Do 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Fr 09:00 — 12:00 Uhr

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten finden jeden Montag und 
Mittwoch individuelle Terminsprechstunden statt. Die Termin-
vergabe erfolgt telefonisch oder per Mail.

ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
WEB luebben.de

RATHAUS
TELEFON 03546 79-0
MAIL info@luebben.de

BÜRGERBÜRO
MAIL buergerbuero@luebben.de
TELEFON 03546 79-2505; -2506; -2507; -2508

STANDESAMT
MAIL standesamt@luebben.de
TELEFON 03546 79-2513; -2515

MAERKER LÜBBEN (SPREEWALD)
Sie haben ein Infrastrukturproblem entdeckt wie z. B. gefähr-
liche Schlaglöcher, wilde Mülldeponien, unnötige Barrieren? 
Richten Sie Ihre Hinweise an die Verwaltung:
WEB maerker.brandenburg.de/bb/luebben

  
WEB maerkerplus.brandenburg.de/de/Luebben
WEB maerker.brandenburg.de/bb/luebben

MAERKER PLUS LÜBBEN (SPEEWALD)
Sie haben Ideen und Anregungen für das Stadtleben? 
Richten Sie Ihre Hinweise an die Verwaltung:
WEB maerkerplus.brandenburg.de/de/Luebben

  WEB maerkerplus.brandenburg.de/de/Luebben


